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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
traditionell findet im Frühjahr die Markungsputzete statt.
Ich lade Sie herzlich ein, beim diesjährigen „Frühjahrs-
putz“ unserer Gemeinde

am Samstag, dem 23. März 2019,

dabei zu sein. Gemeinsam wollen wir Deizisau fit machen 
für den Frühling und von wildem Müll befreien. Dabei ist 
jede/r herzlich willkommen!

Gemeinsamer Start ist um 08.30 Uhr am Bauhof in der 
Plochinger Straße 43.

Nach getaner Arbeit gibt es für alle Helferinnen und Hel-
fer gegen 12.00 Uhr etwas vom Grill. 
Von der Gemeinde werden Müllsäcke, Eimer, Handschuhe 
und z.T. Greifzangen zur Verfügung gestellt.

Ich bitte alle, die gemeinsam mit mir bei der Markungs-
putzete mithelfen, sich bis spätestens Montag, 18. März 
2019, telefonisch von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, schriftlich 
oder per E-Mail anzumelden bei Frau Eimert, Rathaus  
(Zi. 204), Tel. 7013-21, E-Mail: eimert@deizisau.de

Über eine zahlreiche Teilnahme freue ich mich!

Ihr 

Thomas Matrohs
Bürgermeister

„Deizisau putzt sich raus“
Markungsputzete am Samstag, 23. März 2019

TErMiNE & VEraNSTalTUNGEN

Samstag, 16. März Team Warentauschtag Warentauschtag Gemeindehalle
Mittwoch, 20. März Schwäbischer Albverein Farb-Dia-Abend vom Wanderjahr 2018 Vereinsraum 

Gemeindehalle
Donnerstag, 21. März Concordia Hauptversammlung Waldeck

Förderverein GMS Deizisau Hauptversammlung Brunnenstube
Samstag, 23. März Gemeinde Markungsputzete Bauhof

Obst-und Gartenbauverein Gartenpflegekurs Blumenstr.2
Kinderhaus Arche Noah Kindersachenmarkt Gemeindehalle
Zehntscheuer Harald Immig - Schwäbische Liedpoesie Zehntscheuer

Mittwoch, 27. März LandFrauenverein Guter Schlaf - ein Geschenk? Zehntscheuer
Sonntag, 31. März Zehntscheuer Musikalisches Frühstück Zehntscheuer

Handharmonikaclub Matinee Konzert evang. Gemeindehaus

april
Montag, 1. April DRK Blutspende Gemeindehalle
Dienstag, 2. April Evang. Kirchengemeinde Ökumenischer Seniorennachmittag evang. Gemeindehaus
Dienstag, 9. April Evang. Kirchengemeinde Seniorenfreizeit Vortreffen evang. Gemeindehaus
Dienstag, 9. April LandFrauenverein Mykotherapie - gesund und fit mit Vitalpilzen Zehntscheuer

März
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55. Warentauschtag am 16. März 2019
in der Gemeindehalle Deizisau 

Sicher hat sich bei Ihnen seit dem letzten Warentauschtag 
wieder so manches gute Stück angesammelt. 

Deshalb haben Sie am 16. März 2019 erneut die 
Gelegenheit, gut erhaltene und saubere Gegenstände, 

die zu schade zum Wegwerfen und für andere noch 
brauchbar sind, in die Gemeindehalle Deizisau zu bringen. 

annahme: 9:00 - 11:00 Uhr
abgabe:  ab 13:00 Uhr 

Angenommen werden: Geschirr, Bücher, Vorhänge, Kleidung, Wäsche, Kinderspielzeug, Taschen, 
Elektrogeräte, Lampen, Werkzeug ... alles ist willkommen (Ausnahme: Reifen, Matratzen, Skier, 
Ski-Schuhe, große sperrige Gegenstände).

Bitte beachten Sie, dass Sie bei Schuhen und Kleidung, sowie bei Vorhängen die 
Größe angeben. Die abgegebenen Waren müssen sauber sein.
Bei der Annahme wird kontrolliert, ob die Waren brauchbar sind. Nicht funktionie-
rende Teile werden zurückgewiesen. Was wirklich in die Mülltonne gehört, muss vom 
Anlieferer wieder mitgenommen werden.

Bitte geben Sie ihre Waren nicht schon 
bei den gewerblichen Händlern vor dem Eingang der Gemeindehalle ab.

Sperrige Gegenstände wie Möbel, Kühlschränke, Waschmaschinen, Teppiche und dergleichen 
müssen zu Hause bleiben. Doch auch diese Dinge können über Zettel an einer Pinnwand im Ein-
gangsbereich der Gemeindehalle angeboten werden. Interessenten können dann direkt mit dem 
Besitzer Kontakt aufnehmen.

Alle Waren, die an diesem Tag kostenlos ihren Besitzer wechseln, verringern unse-
ren Müllberg und machen gleichzeitig ihrem neuen Besitzer Freude. 

Bitte beachten Sie, dass Waren nur in Taschen oder Körben in haushaltsüblichen Men-
gen mitgenommen werden. Plastiksäcke und ähnlich große Behältnisse werden von den  
Mitarbeitern kontrolliert und geleert. 

Kinderwägen müssen aus Platz- und Sicherheitsgründen bitte vor der Gemeindehalle geparkt werden.

Die nicht vermittelten Gegenstände werden an die Tauschbörse in der Zehntscheuer weitergelei-
tet. Bitte nehmen Sie auch dieses Angebot an – ersparen wir der Umwelt unseren Müll.
Was am Ende übrig bleibt, wird von den ehrenamtlichen Helfern sorgfältig sortiert und in Wertstof-
fe und Restmüll zerlegt und entsorgt.

Alle Helfer treffen sich um 8.30 Uhr zum Aufbau in der Gemeindehalle.

Wir freuen uns auf ihr Kommen!

Veranstalter: Team Warentauschtag
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Fortsetzung von Seite 1 

„Ein Buch ist wie ein Garten, den man in der Tasche trägt.“

Dieser verlockende Satz ziert unsere rot-gelben 
Bücherei-Taschen, die wir im letzten Jahr an unsere 
Leserinnen und Leser ausgegeben haben.

Lesen bedeutet Unterhaltung, Spannung und Ab-
lenkung. Es eröffnet neue Horizonte. 
In unserer oftmals hektischen, digitalisierten Welt 
bieten Bibliotheken ihren Nutzern einen angeneh-
men, inspirierenden und kommunikativen Ort. Und 
das gerade in einer kleinen und persönlichen Büche-
rei, wie wir sie in Deizisau haben.

UNSErE BÜCHErEi – EiN BEliEBTEr TrEFFPUNKT
Ein moderneres Gesicht bekam unsere Bücherei im 
letzten Jahr mit einem frisch-grünen Wandanstrich 
und zwei bunten Lounge-Sesseln, die zum gemütli-
chen Lesen einladen. Seit Herbst bieten wir unseren 
Kunden zudem Tee und Kaffee an.

Jeden Tag kommen Menschen 
in unsere Bücherei, leihen Me-
dien aus, erfüllen sich Lesewün-
sche, lesen in aktuellen Zeit-
schriften oder Tageszeitungen, 
treffen vielleicht Bekannte oder 
Freunde. Kleinkinder stöbern 
nach Herzenslust in unserem 
umfangreichen Bilderbuchan-
gebot, Grundschulkinder finden ihren jeweiligen Lese-
Kenntnissen entsprechend viele Kinderromane und 
Kindersachbücher in unterschiedlichen Niveaustu-
fen. Brettspiele sind wieder im Trend und werden 
auch gerne gleich vor Ort mit Freunden, Eltern 
oder Großeltern in der Bücherei gespielt.

Es gibt viele Gründe, die Bücherei Deizisau zu besu-
chen, nicht zuletzt wegen unseren vielen Veranstaltungen vor allem für Kinder. Dank der Anschaffung eines 
Besucherzählers konnte nun die genaue Besucherzahl erhoben werden. So kamen wir zum Jahresende auf die 
stolze Zahl von 14.789 Büchereibesu-
chern!

UNSErE BÜCHErEiKUNDEN
Der Trend hin zu einer älteren Leser-
schaft hat sich auch 2018 bestätigt. 
Der Anteil der erwachsenen aktiven 
Leser ist mit 71 Prozent noch einmal 
leicht gestiegen. 2017 war das prozen-
tuale Verhältnis der Erwachsenen zu 
den Kindern und Jugendlichen 70 zu 
30 Prozent, in den Jahren davor stets 
63 zu 37 Prozent.

Mit 141 Neuanmeldungen konnten wir 
2018 viele neue Leserinnen und Leser 
dazugewinnen (2017: 93 Neuanmel-
dungen). Konkret: 73 Erwachsene und 
68 Kinder und Jugendliche konnten wir 
begrüßen und mit unserem Angebot 
vertraut machen. 

Insgesamt wurden im letzten Jahr 939 
Büchereiausweise aktiv genutzt.

Bericht der Bücherei aus dem Jahr 2018
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GESTiEGENE aUSlEiHZaHlEN 
Gefreut haben wir uns nicht nur über die vielen Büchereibe-
sucher, sondern auch über gestiegene Ausleihzahlen. Diese 
sind immerhin gegenüber 2017 um drei Prozent gestiegen.
53.030 Entleihungen konnten wir verbuchen (2017: 
51.570). Davon gehen 48.048 ausleihen auf den physi-
schen Bestand, e-Medien wurden 4.982 Mal herunter-
geladen. Damit konnten wir in beiden Bereichen einen 
Zuwachs erzielen. Bei der Onleihe verzeichneten wir einen 
Zuwachs von 13 Prozent. Heruntergeladen wurden 4.423 
eBooks, 316 eMagazine und ePaper, 211 eAudios und 23 
Selbstlernkurse (eLearning). Besonders im Urlaub greifen die 
Leserinnen und Leser gerne zum Tablet oder eBook-Reader.
Wie sah das ausleihverhalten im physischen Bereich aus?
Zwei Bereiche werden hier unterschieden:
Printmedien und Non-Book-Medien: 
Der prozentuale Ausleih-Anteil der Printmedien lag im letz-
ten Jahr bei 69 Prozent, bei den Non-Book-Medien entspre-

chend 31 Prozent.
Bei den Printmedien konnten wir 2018 vor allem im Kin-

derbuch-Bereich eine positive Bilanz ziehen. Beson-
ders bei den Bilderbüchern wurde eine große Ausleih-
steigerung erreicht.
Bei den Erwachsenen ging die Ausleihe im Bereich 
Sachbücher weiter zurück, auch Zeitschriften wur-
den etwas weniger mitgenommen als im Vorjahr. Da-

bei stellen wir hier ein sehr breitgefächertes Angebot 
zur Verfügung. Allerdings befindet sich die Ausleihzahl 

bei den Zeitschriften trotzdem auf sehr hohem Niveau.
Das angebot von romanen (8.969 Ausleihen) wurde mit 

einem nur leichten Rückgang immer noch sehr gut genutzt. 
Bedenkt man, dass zusätzlich zu den vielen entliehenen Roma-
nen in Papierform noch 3.532 Unterhaltungsromane in digita-
ler Form heruntergeladen wurden, scheint mehr als 
früher gelesen zu werden! 
Auch bei den Non-Book-Medien hat sich das 
interesse gesteigert. Den größten Zuwachs-
verzeichneten wir bei den Kinderhörspiel-CDs, 
aber auch unsere Kinder- und Erwachsenen-
Spielfilme wurden häufig ausgeliehen. Die Hör-
bücher für die Erwachsenen waren weiterhin 
sehr beliebt. Wie viele Nutzer berichten, werden 
die Hörbücher besonders gerne beim Autofahren 
gehört. Nicht zu vergessen sind unsere Brett-
spiele, mit denen wir einen sehr guten Umsatz 
erzielten. Zurück ging, wie erwartet die Nutzung 
der Kinderhörspiel-Kassetten, der Pop-CDs und 
der CD-ROMs. Letztere wurden endgültig aus dem 
Bestand genommen.
55,2 Prozent betrug der Anteil der Ausleihe von allen 
Kinder- und Jugendmedien an der Gesamtausleihe und 
ist somit gegenüber 2017 um 2,4 Prozent gestiegen.

MEDiENBESTaND
Um in der Bücherei mehr Platz zu schaffen, die Aufstellung 
in den Regalen etwas übersichtlicher zu gestalten und der 
geringeren Nachfrage nach Sachliteratur zu entsprechen, 
hatten wir bereits 2017 begonnen, den Bestand zu reduzie-
ren. Auch 2018 haben wir noch einmal kräftig vor allem im 
Sachbuchbereich makuliert. Speziell bei den Geschichtsbü-
chern und im naturwissenschaftlichen Bereich wurde stark 
ausgesondert. Entstehende Lücken können mit eBooks ge-
füllt werden. 
Der Bestand umfasste Ende 2018 circa 16.100 Medienein-
heiten. Romane: 2.901, Sachliteratur: 3.074, Kinder- und 
Jugendliteratur: 5.750, Non-Book (DVDs, Hörbücher): 3.302, 
Spiele: 223
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Neue Bücher, CDs und DVDs werden kontinuierlich eingekauft und sorgen für Aktualität. Im Schnitt waren das im letzten Jahr 
144 neue Medien pro Monat. Natürlich berücksichtigen wir bei der Auswahl auch gerne Vorschläge unserer Kunden. 

rEKOrD BEi UNSErEN VEraNSTalTUNGEN
Mit 68 Veranstaltungen im letzten Jahr hatten wir ein so großes 
Programmangebot wie noch nie in der Bücherei. 
Unsere Vorlesestunden für Kindergartenkinder von vier bis sechs 
Jahren und Grundschulkinder sind ein wichtiger Beitrag zur lese-
förderung, welche immer noch die Kernaufgabe unserer Bücherei-
arbeit ist. Denn Vorlesen schafft uneinholbares Startkapital für das 
Lesen lernen! 
Warum sind lesen und Vorlesen so wichtig?
Lesen ist die Fähigkeit, erst einfache und später komplexe Informatio-
nen zu entschlüsseln und zu verarbeiten. Besonders das frühe Vorlesen 
stärkt Kinder darüber hinaus emotional. Die Stiftung Lesen empfielt El-
tern bis zum Ende der Grundschule ihren Kindern vorzulesen und ge-
meinsam zu lesen. Kinder benötigen gerade zu Beginn Lesevorbilder!

2018 stand im Zeichen der großen 750-Jahrfeier in Deizisau. 
Die Bücherei beteiligte sich mit einem Schreib- und lesezeichen-Malwettbewerb für Kinder. Die Gewinner freuten sich über 
tolle Preise, zudem wurden die beliebtesten Bilder als Lesezeichen gedruckt und zum Mitnehmen ausgelegt.

Fünf Kinder- und Figurentheater aus ganz Deutschland mit 
fantasievollen Theaterstücken waren wie jedes Jahr zu Gast 
und begeisterten unsere kleinen und großen Zuschauer. 70 
bis 80 Zuschauer füllen jedes Mal die Bücherei, obwohl die 
Aufführungen an einem Wochentag stattfinden. Das zeigt, 
wie beliebt unser kulturelles Angebot bei den Kindern ist. 

Für die vierten Klassen der Grundschule wurde eine 
lesung mit der autorin alice Pantermüller 

mit ihrer beliebten Serie „Mein lotta-leben“ 
organisiert. Das war eine beeindruckende 
Erfahrung für die Grundschüler!

Schulklassenführungen, Kindergarten-
gruppen-Besuche, Bastelnachmittage und 
unser traditioneller Spiele-abend waren wei-
tere elementare Programmpunkte im letzten 
Jahr.
Der Kindergarten Palmscher Garten bekam einmal im Monat Besuch von 
uns. Wir lasen vor und schauten gemeinsam mit den Kindern Bilderbücher 
aus unserer mitgebrachten Bunten Geschichtenkiste an.
Literaturbegeisterte Erwachsene konnten sich in unserer Runde „literatur 
im Gespräch“ über ein jeweils ausgewähltes Buch austauschen und dis-
kutieren. Die Journalistin Gaby Weiß leitete, wie gewohnt, die Moderation. 
Zum ersten Mal veranstalteten wir im Herbst einen Bastelabend für Er-
wachsene, der so gut ankam, dass wir diesen auf jeden Fall wieder anbieten werden. 

ZUM SCHlUSS 
Zu Beginn des Jahres haben wir Toniefiguren und Tonie-Boxen als neues Medienangebot für Kinder angeschafft. 
Auf der Agenda stehen noch die Anschaffung eines Computers zur Internetrecherche und eines Kopierers. Der Zugang zu 
Internetdatenbanken, wie zum Beispiel dem Brockhaus online, in dem Schüler gesicherte Informationen finden können, soll 
ebenfalls erworben werden. 
Zwei Verabschiedungen standen bzw. stehen an. Zum einen hat Waltraud Tschorn Ende vergangenen Jahres nach großem 

ehrenamtlichen Einsatz als Vorlesepatin aufgehört.
Zum anderen geht unsere liebe Kollegin Anita Falb Ende März 
in den Ruhestand. Auf diesem Weg möchten wir uns an dieser 
Stelle bei beiden ganz herzlich für das jahrelange Engagement 
und die mit viel Herz und Freude geleistete Arbeit in der Bü-
cherei bedanken!
Nicht zu vergessen auch ein herzliches Dankeschön an unsere 
Kunden für die vielen sympathischen, interessanten Begeg-
nungen und freundlichen Rückmeldungen. Wir arbeiten wei-
ter mit Elan und Freude am Erscheinungsbild der Bücherei und 
freuen uns auch weiterhin für Sie und Ihre Interessen da sein 
zu dürfen.
Ihre Andrea Goettel 



Mitteilungsblatt der Gemeinde Deizisau · Freitag, 15. März 2019 · Nr. 11  | 7

Das Internationale Frauencafé lädt ein Das Internationale Frauencafé lädt ein

am Dienstag, 19. März 2019, um 10 Uhr  
Das gemeinsame Frühstück und der intensive Austausch stehen heute 
im Mittelpunkt unseres ersten Frauencafés im neuen Jahr. Und jede 
bringt mit, nachdem ihr gerade is(s)t:  Ob Süßes oder Salziges, ob Obst 
oder Brot, alles leistet einen Beitrag, damit wir abwechslungsreich und 
genussvoll frühstücken können.  

Außerdem planen wir unsere nächsten Aktionen.  

Wir freuen uns auf unseren gemeinsamen Morgen und auf neue und 
bekannte Gesichter!   

Das Internationale Frauencafé ist ein Netzwerk von Frauen unterschiedlicher 
Nationalitäten und wird initiiert von der Sprachhilfe Deizisau und der 
Zehntscheuer. 

Die Zehntscheuer ist eine Einrichtung des Kreisjugendrings Esslingen e.V. und der Gemeinde Deizisau 

Das Kleinkunstpodium für alle 
Künstler: Solo-Musiker, Bands, 
Comedians, Tänzer etc.

Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Termine:

  19.03.2019
  14.05.2019
  16.07.2019
Beginn jeweils 19:30 Uhr

Wir freuen uns über jeden 
interessierten Künstler.  
Infos und Anmeldung in 
der Zehntscheuer. 

Der bunte Abend mit Überraschungseffekt.
Erleben Sie Pianisten, Geiger, Gitarristen 
und Wortakrobaten. Lassen Sie sich bestens 
unterhalten von Sängern, Rappern, Tänzern, von 
etablierten Künstlern, den Stars von morgen und 
ewigen Talenten.

Wir versichern Ihnen, unsere Künstler wollen nur 
das Eine: Ihren Applaus.

Der Eintritt ist frei!

Die Zehntscheuer Deizisau ist eine gemeinsame  
   Einrichtung des Kreisjugendrings Esslingen e.V.  
     und der Gemeinde Deizisau.  
       www.zehntscheuer-deizisau.de

Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Termine:Termine:Termine:Termine:Termine:Termine:Termine:Termine:Termine:Termine:Termine: Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:Zehntscheuer Deizisau präsentiert:
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BÜRGERBUS m o b i l o

HALTESTATIONEN UND ABFAHRTZEITEN 
bei Stationen ohne Zeitangabe bitte Zwischenzeit beachten und rechtzeitig bereithalten 

außer an Feiertagen 
DIENSTAG / FREITAG 

HALTESTATION 

9: 00 9: 06   9:12 9:18 9: 24 9: 30 9: 36 
 9:50  9:56 10: 02 10: 08 10:14 10:20 10: 26 

 10: 40  
 11: 30  

10: 46 
11: 36 

10: 52 
11: 42 

10: 58 
11: 48 

11: 04 
11: 54 

11:10 
12: 00 

11:16 
12: 06 

2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 191

5

Bürgerbus 
Di, Fr 

9-12.30 h

10
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„Geschichten  

für Kleine“ 

Mittwoch, 20. März  
15.30 Uhr 

 

„Wacht auf, wacht auf, ihr Kinderlein, es wird nun wohl bald Frühling sein!“ 
Am Jahresanfang weckt Mutter Erde die kleinen Wurzelkinder, dann werden 
die bunten Kleidchen genäht und die Käfer frisch bemalt und danach ist 
endlich der Frühling da!  

Ein zeitlos schöner Bilderbuch-Klassiker! 

Kinder von 4 bis 6 Jahren, 
 die gerne vorgelesen bekommen,   

sind ganz herzlich in die BÜCHEREI eingeladen! 

Freitag, 22. März 2019,  
15 Uhr

Im Kelterhof 7, 73779 Deizisau, Tel.  07153 / 70 13 70
Wir sind eine Einrichtung von KJR Esslingen e.V. und Gemeinde Deizisau

Kultur zum Kaffee präsentiert:

Foto: Georg Stark

Amadeus entführt die Besucher in das Reich der Illusion
Ein abwechslungsreiches Programm der Zauberunterhaltung 
und das Einbeziehen der Zuschauerinnen und Zuschauer in 
das humorvolle Geschehen  -  so gelingt es dem zauberhaften  
Amadeus, sein Publikum in die Welt der Illusion mitzunehmen.

Der Eintritt ist frei!
Wir danken dem AltenhilfevereinsPlochingen und Umgebung e.V. für die  
Unterstützung.

Amadeus - 
Zauberkunst mit 

Humor!
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Samstag, 23. März 2019 

10:00 Uhr 

Blumenstraße 2 

Deizisau 
Schnittkurs mit Gunther Weiß 

Stauden, Rosen, Hecken, Büsche, Hausbäume und Ziersträucher 
 

Wie macht das der Profi? 
 

Wir freuen uns auf einen anregenden Vormittag 

Sc
hn

itt
ku

rs
 

20
19

 

O
GV
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ei

zi
sa

u 

Im Kelterhof 7 . 73779 Deizisau
Telefon 07153  70 13 70 

www.zehntscheuer-deizisau.de

Samstag 23. März 20 Uhr  

5

Harald Immig  Schwäbische Liedpoesie  

Mit Heiterkeit und herzhaftem Lachen lässt er seine Zuhörer auf  
kurzweilige Art das Einerlei des Alltags vergessen, wenn er seinen  
schwäbischen Humor aufblitzen lässt und beispielsweise über  
„Erkenbrechtsweiler“ und den „Obst- und Gartenbauverein“ singt.
Wer in unserer hektischen Zeit eines seiner Konzerte besucht, der wird 
auf wundersame Weise entschleunigt und berührt.
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Einverständniserklärung zur Veröffentlichung von Geburtstagen im 
Gemeindemitteilungsblatt „Mein Deizisau im Blick“ 

 

Hiermit stimme ich ausdrücklich der Veröffentlichung meines Geburtstages ab dem 70. 
Lebensjahr alle 5 Jahre im Gemeindemitteilungsblatt „Mein Deizisau im Blick“ und somit 
auch der Veröffentlichung im e-Blättle und auf der Website der Gemeinde Deizisau zu. 

Es ist mir bewusst, dass meine Daten über Suchmaschinen im Internet aufzufinden sind.  

 

Bitte tragen Sie die gewünschten Daten bezüglich Ihres Geburtstages in das Formular ein. 
Vielen Dank! 

Name, Vorname  

Geburtsdatum  

Straße, Hausnummer  

Alter  

 

Zutreffendes bitte ankreuzen: 

□ die Zustimmung wird ausschließlich für das Jahr _________ erteilt.  

□ die Zustimmung wird für das Jahr _________ sowie alle fünf Jahre  
 bis zum Widerruf erteilt.  

□ die Zustimmung erlischt mit dem Ableben des Unterzeichners.  

 

Hiermit bestätige ich die Richtigkeit meiner Daten und erkläre mich mit der 
Veröffentlichung der oben genannten Daten im Gemeindeblatt der Gemeinde Deizisau 
einverstanden.  

Das Informationsblatt zur Datenerhebung habe ich erhalten.  

 

 

______________________   _______________________________ 

Ort, Datum      Unterschrift 



Mitteilungsblatt der Gemeinde Deizisau · Freitag, 15. März 2019 · Nr. 11  | 11

Einverständniserklärung zur Veröffentlichung von Ehejubiläen im 
Gemeindemitteilungsblatt „Mein Deizisau im Blick“ 

 

Hiermit stimmen wir ausdrücklich der Veröffentlichung unseres Ehejubiläums im 
Gemeindemitteilungsblatt „Mein Deizisau im Blick“ und somit auch der Veröffentlichung im 
e-Blättle und auf der Website der Gemeinde Deizisau zu. 

Es ist uns bewusst, dass unsere Daten über Suchmaschinen im Internet aufzufinden sind.  

 

Bitte tragen Sie die gewünschten Daten bezüglich Ihres Ehejubiläums in das Formular ein. 
Vielen Dank! 

Name, Vorname der Ehefrau  

Name, Vorname des Ehemanns  

Straße, Hausnummer  

Hochzeitstag  

Telefon für Rückfragen  

E-Mail  

 

Zutreffendes bitte ankreuzen: 

□ Die Zustimmung wird ausschließlich für das Jahr _________ erteilt.  

□ Die Zustimmung wird für die weiteren Ehejubiläen erteilt. 

□ Die Zustimmung erlischt mit dem Ableben des Unterzeichners.  

Hiermit bestätige ich die Richtigkeit meiner Daten und erkläre mich mit der 
Veröffentlichung der oben genannten Daten im Gemeindeblatt der Gemeinde Deizisau 
einverstanden.  

Das Informationsblatt zur Datenerhebung habe ich erhalten.  

 

 

______________________ _____________________ ________________________ 

Ort, Datum    Unterschrift Ehefrau  Unterschrift Ehemann 



12 |  Mitteilungsblatt der Gemeinde Deizisau · Freitag, 15. März 2019 · Nr. 11

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeindeverwaltung
Bürgermeisteramt Deizisau
Am Marktplatz 1, 73779 Deizisau
Telefon: 07153 / 7013-0
Telefax: 07153 / 7013-40
E-Mail: post@deizisau.de
Internet: www.deizisau.de

Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. von 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag von 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Einladung zu einer Sitzung  
des auschusses für Technik und Umwelt

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
am Montag, 18.03.2019, findet um 16:00 Uhr die 51. Sit-
zung des Ausschusses für Technik und Umwelt im kleinen 
Sitzungssaal des Rathauses statt, zu der ich Sie hiermit einlade. 

T A G E S O R D N U N G
1  Baugesuche  
 1.1  Errichtung Lagerraum an best. Gebäude  
2  Verschiedenes  

Mit freundlichem Gruß  
Thomas Matrohs
Bürgermeister 

 
 

  
 

Der Weg zur Integration 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gesprächsabend 
 

Donnerstag, 28. März 2019 
um 19:30 bis 21:30 Uhr 

Gruppenraum, in der Zehntscheuer Deizisau  
(Im Kelterhof 7) 

 
Zwei Geflüchtete erzählen über den steinigen Weg der Integration. Verzweiflung und Hoffnung 
gehören zum Alltag. Was haben die Geflüchteten bis jetzt erreicht? Wie unterstützt der 
Arbeitskreis Asyl Deizisau die Integrationsleistung der Geflüchteten. Welche nachhaltigen 
Projekte gibt es? Welche Herausforderungen müssen die Freiwilligen bewältigen? Herzliche 
Einladung, mit den Betroffenen zu sprechen und von Ihren eigenen Erfahrungen zu berichten!  
 

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Spende erbeten 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich 

 
 
       In Kooperation mit        

 
 
 
 
 
 
 
 

Außenstelle Deizisau 

Einladung zu einer öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
am Dienstag, 19.03.2019, findet um 19:00 Uhr die 58. Sitzung 
des Gemeinderates im großen Sitzungssaal des Rathauses 
statt, zu der ich Sie hiermit einlade. 

T A G E S O R D N U N G
1  Bekanntgaben der Verwaltung  
2  Bürgerfragestunde  
3  Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2019
 -Stellungnahmen der Fraktionen
 -Verabschiedung  
4  Wirtschaftsplan 2019 Gemeindewerke Deizisau  
5  Friedhofkonzeption
 - Vorstellung der weiteren Entwicklungsplanung
 - Festlegung der weiteren Schritte  
6  Baugebiet Untere Halden
 - Erschließungsarbeiten
 - Vorstellung der modifizierten Straßenplanung  
7  Digitalisierungsstrategie der Gemeinde Deizisau
 -  Zwischenbericht zur Erarbeitung der Strategie und zum 

Antrag auf Umsetzung  
8  Ehrung
 - für 10-jährige Gemeinderatstätigkeit  
9  Verschiedenes  

Mit freundlichem Gruß
Thomas Matrohs
Bürgermeister

Schornsteinreinigung

Ab Freitag, 15. März 2019 wird in Deizisau mit der Schorn-
steinreinigung begonnen. Ab 8. April 2019 wird die Emmis-
sionsmessung und Feuerstättenschau durchgeführt. Bei 
Rückfragen wenden Sie sich bitte an Axel Gaiser, Heerstraße 1,  
73257 Köngen, Tel.: 07024 – 54827.

Fundsachen

Wir bedanken uns bei den ehrlichen Findern. 
Eigentumsansprüche können bei der Gemeindeverwaltung 
Deizisau im Bürgerbüro zu den jeweiligen Öffnungszeiten 
geltend gemacht werden.

Aus dem Gemeinderat

Bericht aus dem Gemeinderat vom 19.02.2019

Kurz und knapp:
•   Ein Beschluss aus der letzten nichtöffentlichen Gemeinde-

ratssitzung wurde bekannt gegeben.
•   Der Haushaltsplan 2019 wurde durch die Verwaltung ein-

gebracht.
•   Die digitale Ausstattung der Gemeinschaftsschule Deizisau 

soll durch Tablets und Investitionen in die Infrastruktur ver-
bessert werden.

•   Der Wahl von Herrn Bernd Schweizer zum Feuerwehrkomman-
danten der Freiwilligen Feuerwehr Deizisau wurde zugestimmt.

•   Die eingegangenen Stellungnahmen zum Bebauungsplan 
Uhlandstraße 2. Änderung wurden zur Kenntnis genom-
men und der Bebauungsplan als Satzung erlassen.

•   Die Ausführungsplanung der Erschließungsarbeiten zum 
Baugebiet Untere Halden wurde vorgestellt.

•   Das Konzept der Deizisauer Obstbörse zur Ernte und Ver-
wertung von Früchten wurde vorgestellt und beschlossen.
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Tagesordnung:
1.  Bekanntgaben der Verwaltung
Aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung des Gemeinderats 
wurden folgende Beschlüsse bekannt gegeben:
Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, eine Zusammen-
stellung eines Kostenüberblicks für den Aufbau der erforder-
lichen Infrastruktur (z. B. Internetanbindung, Server, Wlan-
Ausleuchtung) für die Ausstattung der Gemeinschaftsschule 
Deizisau mit Tablets zu erarbeiten.

2.   Haushaltsplan 2019 
- Einbringung des Haushalts durch die Verwaltung

Die Haushaltssatzung mit dem dazugehörigen Haushaltsplan 
für das Jahr 2019 wurde von Herrn Bürgermeister Thomas 
Matrohs mit folgenden Ausführungen eingebracht:
„Sehr geehrte Damen und Herren Gemeinderäte,
liebe Anwesenden,
ich freue mich, dass wir heute verwaltungsseitig den Haushalt 
für das Jahr 2019 einbringen können.
Für Deizisau ist diese relativ frühe Einbringung bereits im Febru-
ar eher ungewöhnlich.
Schon jetzt danke ich an dieser Stelle Frau Abteilungsleiterin 
Nadine Jud und ihrem Team für die Erarbeitung des Planwerks.
Der vorliegende Haushaltsplan beinhaltet unsere gemeinsa-
men Ziele und Maßnahmen für das Jahr 2019 und die Folge-
jahre. Dabei gilt es zu bedenken, dass ein Haushaltsplan immer 
auch eine Art Prognose mit nicht unerheblicher Unsicherheit 
ist. Einerseits, weil wir manche Einzahlungen, bspw. die Gewer-
besteuer, mittlerweile nur vage schätzen können, und anderer-
seits, weil wir immer häufiger unterjährig auf aktuelle Entwick-
lungen und Trends reagieren müssen und wollen, die zu Beginn 
des Haushaltsjahres vielleicht so noch nicht absehbar waren. In 
der Vergangenheit zeigte sich aber auch, dass dieses unterjäh-
rige „Reagieren-Können“ mitunter eine Stärke des Deizisauer 
Gemeinderats und der Verwaltung ist.
Wie bereits in der Vergangenheit, müssen wir uns auch bei die-
sem Haushalt und den Haushalten der Folgejahre die Frage 
stellen: „Was müssen und was wollen wir uns leisten?“
Je nach Entwicklung der künftigen Steuereinnahmen könnte 
diese Frage auch durchaus irgendwannin der Variation „Was 
können wir uns überhaupt leisten?“ auftreten.
Die großen Herausforderungen der Zukunft unserer Gemeinde 
liegen weiterhin bei den Themen Kinderbetreuung, Bildung so-
wie ausreichend (bezahlbarer) Wohnraum. Das neue Themen-
feld der Digitalisierung ergänzt unsere Aufgaben.
All diese Bereiche müssen durchaus als Pflichtaufgaben der 
kommunalen Daseinsvorsorge verstanden werden. Lediglich in 
einzelnen Kür-Projekten ist es uns daher überhaupt möglich zu 
fragen, was wir uns leisten wollen.
Um überhaupt leistungsfähig zu sein bzw. zu bleiben, brauchen 
wir – neben den finanziellen Ressourcen - gutes, motiviertes 
und engagiertes Personal.

Personalkosten
Auch die Kommunalverwaltungen stellen immer häufiger fest, 
dass es in Zeiten einer nahezu Vollbeschäftigung und einem 
spürbaren Fachkräftemangel schwieriger wird, gutes Personal 
zu finden und zu binden. In vielen Behörden sind daher etliche 
Stellen unbesetzt.
Wir haben in unserer Gemeinde in den vergangenen Jahren 
bei der Personalauswahl eine glückliche Hand gehabt und zu 
unserem guten und erfahrenen Personal, junge und motivierte 
Nachwuchskräfte/Nachwuchsführungskräfte finden können.
Eine gute Personalausstattung ist wichtig, um die vielen an-
stehenden kommunalen Projekte sowie die stetig wachsende 
Aufgabenfülle meistern zu können. Vor diesem Hintergrund 
möchte ich auch daran appellieren, dass die anstehenden Tarif-
abschlüsse den Kommunen helfen werden, im Wettbewerb mit 
der Wirtschaft Fachkräfte zu gewinnen und zu binden.
Und trotzdem haben die kommunalen Haushalte die Mehrbe-

lastungen durch die Tarifabschlüsse und die zu erwartenden 
Besoldungsanpassungen aufzufangen.
Dies und eine bedarfsgerechte Veränderung des Stellenplans füh-
ren zu planerischen Mehrausgaben im Personalbereich. In Sum-
me planen wir die Personalaufwendungen mit 4.350 Mio. Euro.

Bildung und Betreuung
Auch im Haushaltsjahr 2019 bleiben „Bildung und Betreuung“ 
die wichtigsten kommunalpolitischen Themen in unserer Ge-
meinde.
Neben den laufenden Aufwendungen für den Betrieb und die 
Bewirtschaftung der Kindergärten und der Schule in Höhe von 
3 Mio. Euro werden wir hier in diesem Jahr und in den kommen-
den Jahren spürbare Mittelabflüsse haben:
Bspw. für den Neubau des 4-gruppigen kommunalen Kinder-
gartens in der Altbacher Straße und für kleinere bauliche Maß-
nahmen im Bestand (bspw. für den Austausch eines Oberlichts 
im Hauptgebäude der GMS.)
Zudem werden wir uns mittelfristig mit der Schaffung neuer 
Klassenräume für die Grundschule beschäftigen müssen, da wir 
hier – aufgrund der zu erwartenden Einwohnerentwicklung – in 
absehbarer Zukunft dreizügig sein werden.
Bereits in den vergangenen Jahren haben wir in die Infrastruk-
tur unseres Schulstandortes knapp 6 Mio. Euro investiert. In 
dieser Sitzungsrunde werden wir - sofern der Beschluss erfolgt 
- den Weg frei machen für ein zukunftsweisendes Medienkon-
zept in unserer Gemeinschaftsschule. Wir sind zwar nicht die 
erste Schule im Landkreis, die die Schüler und Lehrer mit Tablets 
ausstatten wird – aber wir sind vorne mit dabei. 

Digitalisierung
Beim gesamten Thema „Digitalisierung“ sind wir ebenfalls vor-
ne mit dabei.
Die Digitalisierung ist das zentrale Thema der Zukunft. Hier sind 
Verwaltungen gegenüber der Privatwirtschaft weit im Hinter-
treffen. Um diesen Rückstand aufzuholen, bedarf es eines Kraft-
aktes – sowohl finanziell als auch personell. 
Mit dem Fraunhofer Institut sind wir auf dem Weg zu einer Di-
gitalisierungsstrategie für unsere Gemeinde. Digitalisierung ist 
kein Selbstzweck, sondern ein Instrument, um unsere Gemein-
de fit für die Zukunft zu machen.
Estland lebt vor, wie es gehen kann:
Von der Anmeldung der Geburt über die Wohnsitzänderung bis 
hin zum Wahlakt ist hier alles online möglich. Natürlich werden 
wir nicht alles davon umsetzen, aber Ziel muss es sein, kommu-
nale Dienstleistungen digital anbieten zu können.
Wir streben mit der Digitalisierungsstrategie eine „Win-Win-
Win“-Situation an:
-  für den Bürger
-  für den Mitarbeiter
-  für die Organisation
Bund und Land haben das Thema ebenfalls auf dem Schirm, 
sodass wir auch in Zukunft Fördermittel generieren könnten. 
Darauf können wir uns aber nicht verlassen. So sind z. B. die ver-
sprochenen „Wanka-Milliarden“ des Bundes immer noch nicht 
in den Kommunen angekommen. Bei der Digitalisierung unse-
rer Schule gehen wir daher in Vorleistung.
Wir werden in den nächsten Jahren weitere Mittel im Haushalt 
zur Verfügung stellen müssen, um in die Zukunftsfähigkeit un-
serer Gemeinde zu investieren. Denn auch beim Thema digitale 
Infrastruktur heißt es, wettbewerbsfähig zu bleiben.

infrastruktur Breitband
Eine gute Breitbandversorgung bildet die Basis aller digitalen 
Lösungen. Ohne eine flächendeckende Internetanbindung 
kann jedes Digitalisierungsprojekt lediglich auf Sparflamme 
gekocht werden. In Sachen Breitbandausbau stehen wir des-
halb vor einer großen Aufgabe.
Aktuell planen der Verband Region Stuttgart und die Deutsche 
Telekom in der Region Stuttgart den flächendeckenden Glasfa-
serausbau. Bis 2025 sollen alle Gewerbegebiete sowie 50 % aller 
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Natürlich muss beim Thema Flächenverbrauch auch berück-
sichtigt werden, dass wir nicht alles überbauen können und 
wollen:
Stichworte Landwirtschaft, Erholungsflächen, Streuobstwie-
sen!
Und dennoch darf es nicht sein, dass um uns herum andere 
Kommunen ein gesundes Wachstum vorantreiben, - jedoch wir 
als Kommune kaum Außenentwicklung anstreben, und gleich-
zeitig in Deizisau die Immobilienpreise „durch die Decke gehen“, 
weil keine Marktbewegung stattfindet.

Unterbringung von Flüchtlingen
Eine gute Wohnraum-Lösung zeichnet sich bei der Unterbrin-
gung von Flüchtlingen mit Bleiberecht ab. Wir sind mit dem 
Landratsamt in enger Abstimmung, mittelfristig das kreiseige-
ne Wohngebäude mit 10 Wohneinheiten in der Sirnauer Straße 
komplett zu übernehmen. 
Dadurch hätten wir Planungssicherheit, um unserer Unterbrin-
gungsverpflichtung auch in Zukunft nachkommen zu können. 
Darüber hinaus freue ich mich, dass wir gemeinsam mit der 
Bruderhaus-Diakonie in unmittelbarer Nähe zu diesem Objekt 
in der Sirnauer Straße das sogenannte „CAR-Projekt“ in Bälde 
starten können.
CAR steht für: 
-  Coaching
-  Alltagsbewältigung
-  Ressourcenorientierung
Dieses Projekt richtet sich nicht nur an Flüchtlinge mit Bleibe-
recht sondern an alle, die Arbeitssuchend sind. Knapp 245.000,- 
Euro wurden hier von der Aktion Mensch als Zuschuss für die 
kommenden drei Jahre zur Verfügung gestellt.

Gewerbesteuer
Meine Damen und Herren,
unserer Gemeinde geht es in finanzieller Hinsicht weiterhin gut.
Dies liegt auch daran, weil wir hier eine Vielzahl an erfolgrei-
chen Betrieben und Unternehmen haben. Trotzdem sind auch 
unsere Betriebe größtenteils abhängig von der gesamtkonjunk-
turellen Lage.
Folgende Einschätzung gibt das Bundesfinanzministerium am 
31.01.2019 im Monatsbericht ab:
„Für 2019 ist mit einer gebremsten Aufwärtsbewegung zu rech-
nen. […] Eine Abschwächung der globalen Konjunktur sowie 
eine spürbare Verlangsamung des Welthandels dämpfen je-
doch die Dynamik der deutschen Wirtschaft. Vor diesem Hin-
tergrund hat die Bundesregierung ihre Erwartungen zum Wirt-
schaftswachstum 2019 auf 1,0 % reduziert.
Die Risiken für die konjunkturelle Entwicklung bleiben hoch, 
und zwar insbesondere im außenwirtschaftlichen Umfeld.“
Wie plant man also unter diesen Voraussetzungen den richti-
gen Ansatz bei der Gewerbesteuer? Pessimistisch, optimistisch?
Wir gehen mit einem Planansatz in Höhe von 6 Mio. Euro bei der 
Gewerbesteuer ins Rennen. Der Durchschnitt der letzten 6 Jahre 
beträgt 6,4 Mio. Euro. Allerdings hat zum Jahresbeginn ein um-
satzstarkes Unternehmen den Gewerbestandort Deizisau ver-
lassen. Den Gemeindeanteil an der Einkommensteuer planen 
wir in 2019 in Höhe von 5,1 Mio. Euro. (Rekordwert).

Hebesätze
Beim Thema Hebesätze bleibt alles beim Alten. Die letzte He-
besatz-Erhöhung in der Gemeinde Deizisau bei der Grund- und 
Gewerbesteuer war übrigens im Jahr 2010. Zum Vergleich: seit 
2010 ist der Verbraucherpreisindex im Durchschnitt um 12 % 
gestiegen. Die durchschnittlichen Hebesätze sind landkreisweit 
spürbar höher als in Deizisau.
Unter diesem Gesichtspunkt ist die Beibehaltung der Hebesätze 
ein wichtiges Signal an unsere Gewerbetreibenden und an un-
sere Bürgerschaft.
Beim Thema Gebühren und Beiträge werden wir jedoch regel-
mäßige Anpassungen vornehmen müssen. Auf diesen Weg ha-
ben wir uns gemeinsam geeinigt.

Privathaushalte mit einem Zugang zu einem glasfaserbasierten 
Breitbandanschluss ausgestattet werden. Bis 2030 sollen dann 
90 % der Privathaushalte an das Glasfasernetz angeschlossen 
sein. Dafür will die Telekom 1,1 Mrd. Euro investieren, 500 Mio. 
Euro sollen von der Region und den Kommunen zur Verfügung 
gestellt werden.
Das bedeutet aber auch, dass auch wir in den kommenden 
Jahren kräftig finanziell in Vorleistung gehen müssen, um die 
Chancen der Digitalisierung kraftvoll nutzen zu können und 
insbesondere den Anschluss nicht zu verlieren.
Ganz aktuell haben die Vermarktungsaktivitäten der Telekom 
im Gewerbegebiet Ost begonnen. Ziel wird hier sein, eine Erst-
Vermarktungsquote von 30 % zu erreichen. Wenn diese Ziel-
marke erfüllt ist, kann zeitnah und zügig das gesamte Gewer-
begebiet „Ost“ mit Glasfaser ausgebaut werden. Das wäre ein 
guter und sichtbarer Start für unsere Gemeinde beim Thema 
Glasfaser-Ausbau.

Wohnen – bezahlbarer Wohnraum
Meine Damen und Herren,
auch im neuen Jahr bleibt der Wohnraummangel eine der zen-
tralsten Herausforderungen – nicht nur in unserer Gemeinde, 
sondern flächendeckend im Bundesgebiet. Für Baden-Würt-
temberg gesprochen (und gleichermaßen für unsere Gemeinde 
gesprochen), befinden sich die Wohnungsmärkte in einem er-
heblichen Ungleichgewicht von Angebot und Nachfrage.
Ich wiederhole hierbei gerne nochmals die Zahlen, die ich be-
reits beim Neujahrsempfang vorgetragen habe.
Zwischen 2011 und 2015 stieg die Nachfrage nach Wohnungen 
baden-württembergweit um 4,6 Prozent (215.000 Wohnhaus-
halte), während das Angebot um nur 2,5 Prozent (128.000 Woh-
nungen) anwuchs. Die Folge ist eine „aufgelaufene Baulücke“ 
von 88.000 fehlenden Wohnungen. Zu diesem Ergebnis kam 
bereits 2017 die im Auftrag der L-Bank erstellte Prognos-Studie. 
Kein Wunder also, dass auch die Situation am Wohnungsmarkt 
in unserer Gemeinde weiterhin angespannt ist.
Wie reagieren wir darauf?
Neben diversen privaten Bauträger-Aktivitäten, bei denen die 
Kommune für ein städtebaulich-verträgliches Planungsrecht 
eintritt, arbeiten wir weiterhin mit Nachdruck an den Bebau-
ungsplänen „Untere Halden“ und im Rahmen der Ortskernsani-
erung am Bebauungsplan für die „Kirchstraße“, gegenüber der 
evangelischen Kirche.
Für das Plangebiet „Untere Halden“ rechne ich noch vor der 
Sommerpause mit dem Beginn der Erschließungsmaßnahmen.
Außerdem werden wir auf dem neuen Kindergarten 5 neue 
Wohnungen entstehen lassen.
Der „große Wurf“, der für Entspannung sorgen könnte, zeichnet 
sich durch diese Aktivitäten allerdings nicht ab.
Laut Statistischem Landesamt ist die Bevölkerung von Baden-
Württemberg nun erstmals auf über 11 Millionen Menschen 
angewachsen – Tendenz weiter steigend. Laut der genannten 
Studie heißt das, dass bis 2025 in Baden-Württemberg 410.000 
bis 485.000 Wohnungen neu gebaut werden müssen.
Wenn wir die Anzahl der fehlenden Wohnungen ins Verhältnis 
zu unserer Gemeindegröße setzen, dann würde das für Deizisau 
bedeuten, dass hier zwischen 250 und 300 neue Wohnungen 
entstehen müssten.
Natürlich ist diese Anzahl für Deizisau nicht realisierbar und 
mutet fast schon utopisch an - und trotzdem müssen wir bei 
diesem Thema dran bleiben.
Ich bin der Überzeugung, dass wir verstärkt Flächen für Wohn-
raum-Entwicklung in den Blick nehmen müssen, die vielleicht 
bisher nicht in unserem Fokus lagen, weil sie bspw. nicht im 
kommunalen Eigentum sind. Zumindest sollten wir hierbei das 
Gespräch mit den Eigentümern suchen und deren Bereitschaft 
einer Mitwirkung ausloten.
Ich glaube, dass es in unserem Gemeindegebiet einige Flächen 
gibt, die für kleinere oder mittlere Wohnraum-Entwicklungs-
maßnahmen in Frage kommen könnten.
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Mobilitätskonzeption
Neben vielen Investitions- und Sanierungsprojekten beschäfti-
gen wir uns in der Verwaltung und im Gemeinderat mit strate-
gischen Zukunftsprojekten:
-  Digitalisierungsstrategie, 
-  Krisenmanagement, 
-  Starkregenrisikomanagement, 
-  Sozialraumanalyse und 
-  Mobilitätskonzeption
Bei der Mobilitätskonzeption ist vor wenigen Tagen die Bürger-
befragung zu Ende gegangen.
Nun werden die Fragebögen ausgewertet. Erfreulich ist in die-
sem Zusammenhang, dass mehr als 600 Fragebögen ausgefüllt 
und abgegeben wurden. Diese Anzahl hat unsere Erwartungen 
übertroffen und zeigt deutlich, dass Fragen zur aktuellen und 
künftigen Mobilität unsere Bürgerschaft bewegen! Es wird eine 
wichtige und spannende Aufgabe des neu gewählten Gremi-
ums sein, mit den Ergebnissen und Erkenntnissen der Mobili-
tätskonzeption umzugehen.

Weitere Projekte
Unsere im Haushaltsplan eingestellten Infrastruktur-Projekte 
sind nicht alle neu.
Teilweise sind es „wiederkehrende Themen“ und teilweise sind 
es Themen, die wir im vergangenen Jahr nicht realisieren konn-
ten oder bei denen eine intensivere Vorplanung notwendig war.
-   Friedhof: Erstellung einer Friedhofskonzeption mit ersten 

Maßnahmen 100.000 Euro
-   Energetische Sanierung der Hermann-Ertinger-Sporthalle: 

auf Zuschussantrag gewartet: 1,76 Mio. Euro veranschlagt
-  Austausch der Verglasung in der Übungshalle: 120.000 Euro
-   Kläranlage: Sanierung der Faulungsanlage 500.000 Euro
-   Realisierung der Gestaltung des Kreisverkehrs: Mittel aus dem 

Vorjahr – insgesamt 130.000 Euro
-   Erschließungsmaßnahmen im Baugebiet „Untere Halden“ 
-   Erwerb eines Notstromaggregats (Krisen-Prävention): 50.000 Euro
-   Neue Küche in der Zehntscheuer: 30.000 Euro
-   Starkregenrisikomanagement: 32.000 Euro
Und nicht zu vergessen
-  Verlustausgleich des Freibads in Höhe von 310.000 Euro.
Blicken wir weiter in die Zukunft, was uns sonst noch bewegt:
-   Neue Klassenräume GMS – vor allem für die Grundschule
-   B-Plan Kirchstraße bzw. Ortsmitte 2 mit Realisierung erster 

Bauabschnitt
-  Marktplatz Barrierefreiheit
-  Sanierung des Kunstrasenplatzes auf der HiHa
-   Schaffung von weiteren Bewegungsflächen für den Sport – 

nein, ich rede nicht von einer Sporthalle oder einem Sport-
platz, sondern von bedarfsorientierten Flächen für kleinere 
bis mittlere Gruppen

-  Radschnellwege-Verbindung
-   Verbesserung des ÖPNV-Angebots – hier sehen wir uns als 

kompetenter Partner des Landkreises – wir können den not-
wendigen Bedarf am besten beschreiben.

Fakt ist aber, dass der Landkreis hier Geld in die Hand nehmen 
muss.
Vielen Dank der Kämmerei, allen voran Frau Jud und Frau 
Spannbauer, die diesen Haushaltsplan solide und gewissenhaft 
erarbeitet haben.
Ich wünsche den Fraktionen gute Beratungen und freue mich, 
wenn wir das Zahlenwerk in der nächsten Sitzungsrunde verab-
schieden können.

3.   Gemeinschaftsschule Deizisau: Digitalisierung 
- ausstattung mit Tablets 
   - Beschlussfassung

Die Schülerinnen und Schüler der Gemeinschaftsschule 
Deizisau sollen ab dem kommenden Schuljahr und ab Klas-
senstufe 6 mit Tablets ausgestattet werden. Hierzu wurde 
seitens der Schulleitung ein Medienentwicklungsplan und 

seitens der Gemeindeverwaltung ein Kostenüberblick für 
die benötigte Infrastruktur und zwei unterschiedliche Be-
schaffungsmodelle entworfen. 
Der Gemeinderat sprach sich einstimmig für die Beschaf-
fung der Tablets über ein Miet- oder Leasingmodell bei einer 
geschätzten Lebensdauer der Tablets von 3 Jahren aus. Im 
Gegensatz zu einem Kauf der Geräte soll damit ein höheres 
Maß an Flexibilität erreicht werden. 
Neben der Beschaffung der Tablets soll auch in die digitale 
Infrastruktur der Gemeinschaftsschule Deizisau investiert 
werden. Hierzu werden 13 Smartboards, fünf weitere Acces 
Points und ein neuer Server angeschafft. Die Datenübertra-
gungsrate der Gemeinschaftsschule soll künftig über eine 
400 Mbit/s-Leitung verstärkt werden. Weitere Investitionen 
werden für die notwendigen Softwarelizenzen und -updates 
sowie eine entsprechende Wartung und Versicherung der 
Tablets erforderlich.
Abhängig vom Ergebnis einer noch folgenden Ausschrei-
bung ist hierbei mit Gesamtkosten in Höhe von rund 180.000 
Euro, verteilt auf die kommenden drei Haushaltsjahre, zu 
rechnen.
Für die Nutzung der Tablets hat der Gemeinderat daher ein 
Nutzungsentgelt in Höhe von 30 % der Beschaffungskosten 
vorgesehen. 

4.   Wahl des Feuerwehrkommandanten der Freiwilligen 
Feuerwehr Deizisau 
-  Zustimmung zur Wahl gem. § 15 abs. 5 der 

Feuerwehrsatzung
In der Feuerwehrhauptversammlung am 25.01.2019 wurde 
Herr Bernd Schweizer von den Feuerwehrkameraden erneut 
zum Feuerwehrkommandanten gewählt. Gemäß § 15 Ab-
satz 5 der Feuerwehrsatzung muss der Gemeinderat dieser 
Wahl formal zustimmen. 
Aufgrund des äußerst großen Engagements und der bisheri-
gen Verdienste von Herrn Schweizer stimmte der Gemeinde-
rat der Wahl einstimmig zu. 

5.   Bebauungsplan Uhlandstraße 2. Änderung
      -  Beschlussfassung über die eingegangenen anregun-

gen und Bedenken gem. § 3 abs. 2 BauGB und § 4 abs. 
2 BauGB

     -  Satzung über den Bebauungsplan und die örtlichen 
Bauvorschriften gem. § 10 BauGB und § 74 lBO

Infolge der eingegangenen Anregungen und Bedenken 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB zum Bebau-
ungsplan Uhlandstraße 2. Änderung wurden geringfügige 
Änderungen am Bebauungsplan vorgenommen. Hinsicht-
lich der zu erwartenden verkehrlichen Auswirkungen wird 
derzeit ein Verkehrskonzept erarbeitet. Es lässt sich aller-
dings bereits zum jetzigen Zeitpunkt sagen, dass – aufgrund 
des zeitlichen Unterschieds zwischen dem Hol- und Bring-
verkehr des geplanten Kindergartens und der Spitzenzeiten 
in der Altbacher Straße – größere Konflikte weitgehend aus-
geschlossen werden können.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die eingegangenen 
Stellungnahmen gemäß der in der Gemeinderatsvorlage Nr. 
013/2019 vorgeschlagenen Abwägungs- und Beschlussvor-
schläge zur Kenntnis zu nehmen. Der Bebauungsplan Uh-
landstraße 2. Änderung sowie die dazugehörigen örtlichen 
Bauvorschriften wurden entsprechend Anlage 7 gem. § 10 
BauGB und § 74 LBO als Satzung erlassen (siehe Mitteilungs-
blatt Nr. 9/2019)

6.   Baugebiet Untere Halden 
-  Erschließungsarbeiten

      - Vorstellung der ausführungsplanung
Die geplante Ausführungsplanung für die Erschließung 
des Baugebiets Untere Halden wurde dem Gemeinderat 
vorgestellt. Aufgrund bestehender Bedenken insbesonde-
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re hinsichtlich des Baumbestandes im „Pfarrwäldle“ wurde 
eine Anpassung der Erschließungsarbeiten mit besonderer 
Berücksichtigung der vorhandenen Bäume vom Gremium 
mehrheitlich befürwortet.

7.   Deizisauer Obstbörse 
- Ernte und Verwertung von Früchten 
- Festlegung der Vorgehensweise

Einem Impuls aus dem Gemeinderat folgend wurde in Zu-
sammenarbeit mit dem Obst- und Gartenbauverein Deizisau 
ein Konzept zur Ernte und Verwertung kommunalem Streu-
obstes entwickelt. Mittels einer Kennzeichnung durch Farb-
bänder sollen in diesem Jahr Streuobstbäume, welche nicht 
bewirtschaftet werden, markiert werden. Diese Bäume dür-
fen von jedermann geerntet werden. Dieses Konzept wurde 
vom Gemeinderat einstimmig befürwortet. Eine ausführli-
che Information der Bürgerschaft zu diesem Thema wird zu 
gegebener Zeit im Mitteilungsblatt und auf der Homepage 
der Gemeinde Deizisau erfolgen.

8.  Verschiedenes
Zu diesem Tagesordnungspunkt lag nichts vor.

Sonstige öffentliche Mitteilungen

Deutsche rentenversicherung

Mütterrente wird nun ausgezahlt
Zum 1. Januar 2019 traten mit dem Rentenpakt Verbesserun-
gen bei der Mütterrente und bei der Erwerbsminderungs-
rente in Kraft. Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) hat 
ihre Berechnungsprogramme umgehend angepasst. Wer 
2019 in Rente gegangen ist, erhielt die Rentenerhöhungen 
somit von der ersten Rentenzahlung an. 
Ab sofort und bis spätestens Mitte 2019 bekommen nun 
nach einem bundesweit abgestimmten Terminplan deutsch-
landweit alle 9,7 Millionen Rentnerinnen und Rentner, deren 
Rente vor 2019 begonnen hat, ihre Nachzahlungen aufs 
Konto überwiesen. Auf den Kontoauszügen ist dies im Ver-
wendungszweck am Hinweis »RV-Einmalig Muetterrente« zu 
erkennen. Alleine bei der DRV Baden-Württemberg werden 
in diesem Zusammenhang rund 550.000 Rentenzahlungen 
neu berechnet und mit einem Zuschlag versehen. 
Nur in wenigen Fällen ist ein formloser Antrag auf die Müt-
terrente notwendig: Zum Beispiel bei Eltern, bei denen die 
Erziehung des Kindes erst nach dem ersten Geburtstag des 
Kindes begonnen hat (Adoptiv- oder Pflegeeltern).  
Die DRV Baden-Württemberg rechnet mit einem erhöhten 
Informationsbedarf der Rentnerinnen und Rentner. Um Fra-
gen rund um die Mütterrente ohne Umwege schnell und 
direkt beim gesetzlichen Rentenversicherungsträger zu be-
antworten, können Ratsuchende auch das kostenlose Ser-
vicetelefon nutzen: Unter 0800 1000 480 24 sind montags 
bis donnerstags von 7.30 bis 19.30 Uhr und freitags von 7.30 
bis 15.30 Uhr die qualifizierten Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der DRV Baden-Württemberg am Telefon. 
Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, Alters-
vorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg in den Regionalzentren und 
Außenstellen im ganzen Land, bei den ehrenamtlich tätigen 
Versichertenberaterinnen und -beratern sowie im Internet 
unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de. 

Altersjubilare

Sie möchten Ihren runden Geburtstag bekannt geben? 
In unserem Bürgerbüro oder auf unserer Internetseite unter 
www.deizisau.de/engagierter+service/formular finden Sie 
die entsprechenden Vordrucke für eine Veröffentlichung.
16. März  Otto Roller, Bismarckstraße 10  70 Jahre
Wir wünschen unseren Jubilaren einen schönen Festtag, Ge-
sundheit und für die Zukunft alles erdenklich Gute.

Standesamtliche Nachrichten

Geburten

05.01.2019  Alicia Elizabeth Alvaracin Paula
     Eltern: Andrea Elizabeth Alvaracin Paula und 

Fabian Herbert Alvaracin Paula geb. Hahn, 
Sirnauer Straße 5, Deizisau 

01.03.2019 Elisa Maja Eitel
     Eltern: Julia Helen Eitel geb. Müller und Stefan 

Christian Eitel, Charlottenweg 20, Deizisau

Sterbefälle

01.03.2019   Edwin Gräßle, Lerchenweg 8, Deizisau, 87 Jahre

Beratungsstelle für Senioren

Sie können uns barrierefrei in der Marktstraße 11 (Seitenein-
gang Rathaus) wie folgt erreichen:
Frau Silvia Müller, Tel. 22044
Persönlich: dienstags von 11.00 bis 12.30 Uhr
Frau Sabine Hagenmüller, Tel. 22049
Persönlich: donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr

Bitte beachten Sie auch unsere abendsprechstunde: 
dienstags von 18.00 bis 19.00 Uhr

Im Übrigen nimmt ein Anrufbeantworter Ihr Anliegen ent-
gegen. Sie werden umgehend zurückgerufen.
information und Beratung zu:
Betreutem Wohnen, Besuchsdienst, Essen auf Rädern, Haus-
notrufdienst, Wohnungsberatung, Gesprächs- und Selbsthil-
fegruppen, Hauswirtschaftliche Dienste, Nachbarschaftshil-
fen, Pflegedienst und vieles andere mehr.

Bewegen-Unterhalten-Spaß B.U.S.

B.U.S.
Bewegen – Unterhalten – Spaß

Bewegungstreff in Deizisau immer dienstags um 10.00 Uhr 
Treffpunkt ist an der Zehntscheuer im Kelterhof

Bewegung ist das Beste, was ältere Menschen für sich tun 
können. Bewegung hält Körper und Geist in Schwung und 
gibt ein gutes Lebensgefühl.
Im Mittelpunkt des Bewegungstreffs stehen die „5 Esslinger“. 
Dieses Übungsprogramm hat zum Ziel, das Sturzrisiko zu 
verringern, das Gleichgewicht zu verbessern und eine Stär-
kung der Muskulatur und dadurch eine bessere Beweglich-
keit zu erreichen. Dabei kommen die Unterhaltung und der 
Spaß nicht zu kurz. 
Die Übungen sind einfach, überfordern nicht und werden 
durch regelmäßige Wiederholung wirksam. Sportliche Vor-
aussetzungen oder eine spezielle Sportkleidung sind nicht 
erforderlich. Bequeme Schuhe und dem Wetter angepasste 
Kleidung reichen aus. Dauer ca. 45 Minuten.
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Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Sie dürfen einfach jederzeit dazukommen. 
Bei Fragen wenden Sie sich an die Beratungsstelle für Senio-
ren, Frau Hagenmüller Tel. 22049

Deizisauer Mobilo

„Deizisauer Mobilo“ 
Seniorenfahrdienst für Einkäufe am Montagvormittag 

und am Donnerstagvormittag
Einkaufen ist oft für ältere Menschen keine Freude. Sehr be-
schwerlich ist der Weg und dann auch noch schwere Tüten 
schleppen. 
Das „Deizisauer Mobilo“ ist die Lösung. Ehrenamtliche Mit-
arbeiter der Seniorenberatungsstelle bieten am Montagvor-
mittag und am Donnerstagvormittag eine Einkaufstour an. 
interessierte werden zuhause abgeholt, zum gewünsch-
ten Einkaufsort gefahren und wieder abgeholt. Wir fah-
ren zu den örtlichen Geschäften, wie Bäcker und Metzger 
und zum Berghof. Wir bringen Sie zum Einkaufscenter in 
Deizisau und zu aldi und lidl nach altbach. Dieser Ser-
vice ist für Sie kostenlos, die Fahrer freuen sich aber über 
eine kleine Spende.
Fahrten zum arzt und zur Therapie können wir leider 
nicht anbieten. 
Selbst einkaufen zu können ist ein Teil der Unabhängigkeit 
im Alltag. Gerade ältere und körperlich eingeschränkten 
Menschen, die nicht mehr so mobil sind, fehlen die Begeg-
nungen auf der Straße mit alten Bekannten. Mit dem „Dei-
zisauer Mobilo“ kommt man wieder raus. Einfach anrufen 
und ausprobieren. auch die Mitnahme von einem rolla-
tor oder einem rollstuhl (evtl. mit Begleitung) stellt kein 
Problem dar.
Telefonische anmeldung immer bis freitags oder bis 
mittwochs 12.00 Uhr bei der Seniorenberatung (Frau 
Hagenmüller) Telefonnummer 2 20 49. Bei abwesenheit 
nimmt ein anrufbeantworter ihre anmeldung entgegen.

NOTDiENSTE
Notrufnummern in Deizisau
Polizei - Notruf 110
Polizeiposten Plochingen 307-0
Feuer - Notruf 112
DLRG Wasserrettungsdienst 112
Stromausfall
EnBW Regional AG 0800/3629477
Wasserrohrbruch
Bauhof 701380
Wasserversorgung 701381
Wassermeister 0170 200 6803
Unfall-Transport
Notarztwagen/Krankentransport                112

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Anlaufstelle bei akuten Erkrankungen und medizi-
nischen Notfällen  Tel. 116 117.

augenärztlicher Notfalldienst
Die Adresse und Telefonnummer des Dienst habenden Au-
genarztes sind zu erfragen über die Zentrale Esslingen, 
 Tel. 0180 6071122.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 11 - 12 Uhr und 17-
18 Uhr. Die Dienst habenden Zahnärzte erfahren Sie unter 
Ruf-Nr.  0711 7877755.

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik, Elfriede-Aul-
horn-Straße 5, Gebäude 600, Tübingen.
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8–20 Uhr. Patienten 
können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
 Tel. 0180 6070711.

Kinderärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendli-
che für den landkreis Esslingen 
Zentrale rufnummer: 0180 6071100 
Notfallpraxis im Klinikum Esslingen: 
Werktags von 19 - 22 Uhr, samstags, sonntags und an Fei-
ertagen von 9 - 21 Uhr betreiben die niedergelassenen Kin-
der- und Jugendärzte die Notfallpraxis. Während der übri-
gen Zeiten sind die Ärzte und Ärztinnen der Kinderklinik 
für die Patienten da. 

Notdienst der apotheken
Der Notdienst der jeweiligen Apotheken beginnt morgens 
um 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr des nächsten Tages.
Notdienstfinder: Festnetz 0800 0022833, Mobil 22833 
oder www.aponet.de
Samstag, 16. März 
Pinguin-Apotheke im NANZ-Center,  Tel.: 07021 - 8 04 61 71,  
Stuttgarter Str. 1, 73230 Kirchheim
Sonntag, 17. März
Central-Apotheke Wernau, Tel.: 07153 - 3 17 19,  
Kirchheimer Str. 98, 73249 Wernau
Montag, 18. März 
Adler-Apotheke Kirchheim, Tel.: 07021 - 26 26,  
Max-Eyth-Str. 33, 73230 Kirchheim 

Dienstag, 19. März
Römer-Apotheke Köngen, Tel.: 07024 - 8 11 51,  
Hirschstr. 22, 73257 Köngen
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Krankenpflegestation 
Altbach - Deizisau

Pflegedienstleitung: Frau Silvia Müller,
Telefonisch erreichbar: 2 20 44
Persönlich erreichbar: jeden Dienstag von 11.00 bis 12.30 Uhr,

Marktstraße 11 (Seiteneingang Rathaus)

Gerne besuchen und beraten wir Sie auch zu Hause.
Sollten wir persönlich nicht erreichbar sein, nimmt ein An-
rufbeantworter Ihr Anliegen entgegen. 
Wir werden Sie dann umgehend zurückrufen.

Wochenenddienst
16./17. März 2019

Heidrun Keller Iris Braymayer

Nachbarschaftshilfe 
Altbach - Deizisau

Pflegedienstleitung: Frau Silvia Müller - Tel. 2 20 44
Einsatzleiterin: Frau Sabine Hagenmüller 
Sprechzeiten: Telefonisch erreichbar: 2 20 49 vormittags
Persönlich erreichbar: jeden Donnerstag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Marktstr. 11 (Seiteneingang Rathaus)

Hospizgruppe Deizisau und Altbach
mit Johanniterstift Plochingen

Menschliche Zuwendung und persönliche Begleitung 
Schwerkranker und Sterbender.

Hospizbüro:
Im Kelterhof 3 (Seiteneingang zur Zehntstraße)
Tel. 9250992 (zu den Bürozeiten), Fax 9250994
E-Mail: Hospizgruppe-Deizisau-Altbach@t-online.de
Bürozeiten: jeden Donnerstag von 10.30 bis 11.30 Uhr

Einsatzleitung:
Erreichbar unter Hospizhandy-Nr. 0174 3000397

Beratung in Patientenverfügungen:
Insbesondere Gesundheitsvollmacht und Generalvollmacht 
in Zusammenarbeit mit der Esslinger Initiative e.V.
Kontaktaufnahme über unsere Einsatzleitung oder direkt 
während unserer Bürosprechzeiten.

Inklusions-Offensive Deizisau

"inklusion = Vielfalt macht stark"
Kontakt: Heike Banzhaf-Frasch, Zehntscheuer Deizisau
Tel. 07153-701370, 
E-Mail: banzhaf-frasch@zehntscheuer-deizisau.de

abfuhrtermine aus dem Müll-Kalender
Montag,  18. März  Gelbe/r Sack/Tonne
Donnerstag, 21. März  Papiertonne
Freitag,  22. März  Restmüll 2-wöchentlich

Problemmüllsammlung
Kirchstraße, Parkbucht gegenüber Gaststätte Waldeck
23. März   von 13.00 - 15.00 Uhr 

Grünabfallsammelplatz
zwischen Körschfeld und Wannenäcker
ganzjährig: Samstag  10.00 - 14.00 Uhr
Okt. bis Apr.: Mittwoch  14.00 - 17.00 Uhr

Containerstandorte
werktags  8.00 - 20.00 Uhr

Glas / altkleider
Plochinger Straße/Bauhof
Uhlandstraße/Gemeindehalle
Friedrich-List-Str./Wilhelm-Busch-Weg
Parkplatz Sportanlage/Hintere Halde
Haldenweg/Ecke Kirchhalde

Warentauschtag
Gemeindehalle, altbacher Straße
Samstag, 16. März 2019
Samstag, 21. September 2019

recyclinghof
Kirchstraße
Mittwoch  16.00 - 18.00 Uhr
Samstag  10.00 - 13.00 Uhr
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aUF EiNEN BliCK

Mittwoch, 20. März 
Rathaus-Apotheke Wendlingen, Tel.: 07024 - 22 30,  
Uracher Str. 4, 73240 Wendlingen
Donnerstag, 21. März
Quadrium Apotheke Mache, Tel.: 07153 - 6 14 99 10,  
Kirchheimer Str. 77, 73249 Wernau
Freitag, 22. März
Apotheke Altbach, Tel.: 07153 - 2 23 23
Esslinger Str. 93, 73776 Altbach
Notdienst der SHK-innung
Sanitär Heizung Klempner Esslingen für den Bereich des 
altkreises Esslingen 
Bereitschaftsdienst von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
16.03.-17.03.2019
Wenzelburger Sanitär-und Heiztechnik GmbH, Jacob-Brod-
beck-Straße56, 70794 Filderstadt, 0711-70709880
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Kultur in Deizisau

Zehntscheuer
Treffpunkt für Jung und Alt

Unsere Öffnungszeiten:
dienstags 15 bis 22 Uhr
mittwochs 15 bis 18 Uhr
donnerstags 15 bis 22 Uhr
freitags 15 bis 18 Uhr

Unsere Bürozeiten:
dienstags, donnerstags, freitags, 10 bis 12 Uhr und während 
unserer Öffnungszeiten
Wir sind erreichbar unter Tel. 07153 / 70 13 70, Fax 07153 / 
70 13 73 und unter E-Mail: info@zehntscheuer-deizisau.de.

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage:
www.zehntscheuer-deizisau.de
Durch unseren Personenaufzug sind alle Veranstaltun-
gen auch für Menschen mit Mobilitätseinschränkung 
barrierefrei zugänglich.
Das Bücherteam 

Während unserer Öffnungszeiten laden wir ein zur  
Nutzung unseres offenen Bücherregals.
Täglich, 12.15 bis 13.45 Uhr

Nur für Schüler! Nur für Schüler!
- mittaXzeit - 
Die Zehntscheuer hat von Dienstag bis Freitag, jeden Mit-
tag von 12.15 bis 13.45 Uhr für Schülerinnen und Schüler ab 
Klasse 8 geöffnet.
Donnerstags bieten wir in diesem Zeitraum für die Schüler 
eine leckere, kleine Mahlzeit für wenig Geld an: am 21. März 
gibt es Paniertes Putenschnitzel mit Pommes und Salat.

Freitag, 15. März, 15 Uhr
„Federleicht“ - Kreatives Schreiben mit angelika B. lauppe
Was wäre das Leben ohne die Freiheit, sich auszuprobieren.
Raus aus dem Alltag und rein in die Schreibwerkstatt! Einmal 
im Monat sich für zwei Stunden Zeit nehmen, um der eige-
nen Fantasie freien Lauf zu lassen und die Ideen, die schon 
lange im Innern schlummern, zu Papier zu bringen. 
Vielleicht haben Sie gerne Tagebuch, Briefe und ähnliches 
geschrieben und wagen jetzt erstmals den Schritt in die 
Gruppe. Auch wenn Sie bisher keine Schreiberfahrung ha-
ben, sich erst einmal schreibend ausprobieren möchten, sind 
Sie in der Schreibgruppe „Federleicht“ herzlich willkommen. 
Im Kreise von Gleichgesinnten entstehen auf Anregung zu-
nächst kleine Texte. 
Die Freude am unverkrampften Schreiben steht im Vorder-
grund des Kurses, wie auch die Überarbeitung der entstan-
denen Texte und der respektvolle Umgang der Teilnehmer 
untereinander. 
Probieren Sie sich aus! Schreiben bereitet Freude. Ich freue 
mich auf Sie!
Der Kurs hat gerade erst begonnen und es gibt noch freie Plätze!!
Eine Aktion von WimS, unterstützt vom Altenhilfeverein Plo-
chingen und Umgebung e.V.

Samstag, 16. März 
Warentauschtag in der Gemeindehalle
Von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr können nicht mehr benötigte, 
aber gut erhaltene Gegenstände dort abgegeben werden.
Ab 13.00 Uhr steht alles für interessierte Abholer bereit. 
Sowohl die Abgabe als auch das Mitnehmen ist kostenlos. 
Das restliche Poltergeschirr steht ab 14.00 Uhr bereit. 
Das Warentauschteam freut sichauf viele Besucher. 

Samstag, 16. März, 10 Uhr
My day – music
Workshoptag für Jugendliche ab 12 Jahren. An diesem Tag 
gibt es drei Workshops zum Thema Musik:
Pop – Gesang: Gesang verzaubert oder macht dich wütend. 
Was Gesang noch alles kann, wie er wirkt, wieviel davon in 
Dir steckt und wie auch Du damit verzauberst oder wütest 
kannst Du hier erfahren. Die Trainerin Leonie Werz ist aus-
gebildete Sängerin und hat mit unterschiedlichen Bands 
viel Bühnenerfahrung gesammelt und diversen Pop- und 
HipHop-Produktionen ihre Stimme geliehen. 
Beat Box: Deine Stimme als Instrument der vielen Möglich-
keiten. Mit ihr ist (fast) alles möglich. Bastelt zusammen mit 
anderen Eure fettesten Beats.
Breakdance: Zu fetten Beats tanzen, sich messen oder ein-
fach Deiner Stimmung freien Lauf lassen? Das ist Break-
dance, er ist auch Teil der Hip-Hop-Kultur und das werden 
wir feiern.
Such Dir Deinen Workshop aus und melde Dich schriftlich in 
der Zehntscheuer an. 
Der Workshoptag geht von 10 bis 18 Uhr. Der Kostenbeitrag für 
Workshop, inkl. Essen und Getränke beläuft sich auf 25 Euro.
Alle Infos auch im Internet:
www.zehntscheuer-deizisau.de/veranstaltungen/my-day-
music

Montag, 18. März, 15.30 Uhr
Offenes Tanzen
Brigitte und Toni Lukatsch vom Schwäbischen Albverein zei-
gen einfache Folklore- und Kreistänze, die leicht zu erlernen 
sind und viel Freude machen.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Dienstag, 19. März, 9 bis 11 Uhr
interessen- und Tauschbörse
Eine Vermittlungsstelle für Kontakte, Interessen, Hobbies, 
Wissen und Hilfeleistungen, sowie für Möbel oder Ähnliches.
Wir weisen darauf hin, dass eine Vermittlung nur während 
der Kontaktzeiten möglich ist.

Dienstag, 19. März, 10 Uhr
internationales Frauencafé in der Zehntscheuer
DER Treff für ALLE Frauen ALLER Nationen. Gemeinsam re-
den, basteln, lachen!
Wir frühstücken gemeinsam und beratschlagen, was wir au-
ßerhalb unternehmen könnten. 
Veranstalter: Sprachhilfe und Zehntscheuer Deizisau

Dienstag, 19. Juni, 18 Uhr
Strick- und Häkelgruppe
Die Gruppe strickt und häkelt gemeinsam jeden 3. Dienstag 
im Monat für die Aktion „Weihnachtspäckchen für Kinder in 
Not“ der Organisation „Kinderzukunft“. 
Strick- und Häkelfreunde und –freundinnen sind immer 
herzlich willkommen.

Dienstag, 19. März, 19 Uhr
Boulestammtisch
Die Boulegruppe trifft sich in der dunklen Jahreszeit zum ge-
meinsamen Boule-Stammtisch in der Zehntscheuer.

Dienstag, 19. März, 19.30 Uhr
Offene Bühne – Das Kleinkunstpodium für alle
Ihr könnt was? Ihr habt Mut? Ihr wollt Euch präsentieren? Wir 
bieten Euch die Bühne!
Für Musiker, Dichter, Denker – unplugged!
Eintritt frei. 

Mittwoch, 20. März, 9 Uhr
Französische Konversation
Regelmäßige Konversationsgruppe. Neue Interessenten 
sind herzlich willkommen.
Leitung: Martina Graser
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Mittwoch, 20. März, 15 Uhr
SeniorenSingen in der Gruppe
Sie singen gerne. Volkslieder, dazwischen auch mal einen al-
ten Schlager. Alleine macht es aber keinen so rechten Spaß. 
Man kann nicht mehr alle Texte, alle Melodien und es ist 
ohnehin viel schöner, in einer kleinen Gruppe miteinander 
nach Herzenslust zu singen. Probieren Sie es aus und neh-
men Sie gleich den Partner, Freunde und Bekannte mit: Je-
den Monat einmal, mittwochs von 15.00 bis 16.15 Uhr bieten 
wir mit Chorleiter Gerhard Werz dieses Singen bei uns an. 
Gerhard Werz ist über 40 Jahre hier in der Region als Chor-
leiter tätig und hat auch viele Jahre Senioren-Singen prak-
tiziert. Er begleitet alle Lieder am Klavier. Singen ist gut, um 
sich geistig fit zu halten, dazu wirkt sich das intensive Atmen 
ebenfalls sehr positiv auf die Gesundheit aus, nutzen Sie die-
se Chance. 
Teilnahmegebühr: 2,- €
Eine Aktion der Akademie X-Wims – Wissen mit Spaß (b), un-
terstützt vom Altenhilfeverein Plochingen und Umgebung e.V.

Vorschau: 
Freitag, 22. März, 15 Uhr
Kultur zum Kaffee
amadeus – Zauberkunst mit Humor
Amadeus entführt die Besucher in das Reich der Illusion. Ein 
abwechslungsreiches Programm der Zauberunterhaltung 
und das Einbeziehen der Zuschauerinnen und Zuschauer in 
das humorvolle Geschehen - so gelingt es dem zauberhaften 
Amadeus, sein Publikum in die Welt der Illusion mitzunehmen.
Der Eintritt ist frei!
Wir danken dem Altenhilfevereins Plochingen und Umge-
bung e.V. für die Unterstützung.

Samstag, 23. März, 20 Uhr
Harald immig – Schwäbische liedpoesie
Er lebt auf dem Hohenstaufen zwischen Göppingen und 
Schwäbisch Gmünd. Dort betreibt er eine Galerie. Als echtes 
Urgewächs vom Hohenstaufen ist Immig bekannt aus zahl-
reichen Fernsehproduktionen.
Mit Heiterkeit und herzhaftem Lachen lässt er seine Zuhörer 
auf kurzweilige Art das Einerlei des Alltags vergessen, wenn 
er seinen schwäbisch-knitzen Humor aufblitzen lässt und 
über „Erkenbrechtsweiler“ oder den „Obst- und Gartenbau-
verein“ singt.
Wo immer Harald Immig auftritt findet er sein Publikum, 
und das Publikum findet ihn. In der starken Verbindung von 
Musik, Gesang und Ausstrahlung fasziniert er seine Mitmen-
schen immer wieder aufs Neue.
Wer in unserer schnelllebigen und hektischen Zeit eines sei-
ner Konzerte besucht, der wird auf wundersame Weise ent-
schleunigt und berührt.
Eintritt: 13,- € / 11,- €

Montag, 25. März, 9.30 bis 11.30 Uhr 
Stillen, was dann? - Von der Milch zum Brei 
An diesem Vormittag werden Ihnen die wichtigsten Aspekte 
der Ernährung während des ersten Lebensjahrs Ihres Kindes 
vermittelt. Die Kursleiterin möchte Ihnen Mut machen, aus-
zuprobieren, wie einfach und schnell es ist, selber eine ge-
sunde und schmackhafte Babykost herzustellen. Sie erhalten 
viele Tipps rund um die Säuglingsernährung und können 
ganz ungezwungen Fragen stellen. Ein ausführliches Skript 
mit Rezepten kann im Kurs erworben werden.
Auch Ihr Baby ist herzlich willkommen.
Gebühr 7,– €, zzgl. 1,50€ bar für Manuskript
Zehntscheuer Deizisau, Im Kelterhof 7, 73779 Deizisau 
Leitung: Marita Mangold, Fachberaterin für Säuglings- und 
Kinderernährung 
In Kooperation mit der Familienbildungsarbeit Köngen
anmeldung bei der fba Köngen unter Tel. 07024-868789
oder anmeldung@fba-koengen.de, Kursnummer 2.017cD

Dienstag, 26. März, 19.45 Uhr
let´s talk! – English Conversation
In 5 casual Sessions we will improve our conversation skills 
and become more fluent and confident in using the English 
language in everyday situations. A great variety of topics, 
methods and materials will make this conversation class an 
interesting and fun learning experience.
Trainer: Maik Vosseler

Donnerstag, 28. März, ab 15 Uhr
Kuchenfreude
Kuchenliebhaber aufgepasst! Jeden zweiten Donnerstag gibt 
es in der Zehntscheuer ab 15 Uhr selbstgebackenen Kuchen 
und dazu natürlich unsere leckeren Kaffeespezialitäten!

Samstag, 30. März
! ! ! N E U E S a N G E B O T ! ! !
ZSD Exkursionen mit achim Olbrich
Achim Olbrich aus Altbach bereitet unter dem Titel „ZSD 
Exkursionen“ Wander- und Trekkingtouren vor, die über die 
Zehntscheuer ausgeschrieben werden. Detailliertere Infor-
mationen zum Angebot „ZSD Exkursionen“ erhalten Sie in 
der Zehntscheuer.
Diesmal: Wanderung Altbach – Strümpfelbach – Altbach
Eine Tour über Orgelweg und Kaisersträßle nach Aichschieß 
und Schanbach, hinunter nach Strümpfelbach. Einkehr im 
Sonnabesa. 
Zurück über Lobenrot und Aichwald nach Altbach.
Schöne offene Wanderung mit viel Weitblick ins Remstal. 
Sehr abwechslungsreich.
Diese Tour könnte je nach Laune und Witterung feuchtfröh-
lich werden, daher überlasse ich es den Mitwanderern ob wir 
die Tour in Weinstadt Endersbach abschließen und mit der S-
Bahn zurückfahren (Gesamtstrecke ca. 15 km, 260 Hm), oder 
zurück laufen (Gesamtstrecke 23 km, 510 Hm).
Halbschuh- Wanderschuhe reichen hier aus, die Wege sind 
gut. Besser sind natürlich immer hohe oder halbhohe Wan-
derschuhe.
Treffpunkt: Aichschießer Weg, Parkplatz am Wasserhäuss-
chen, Koordinaten fürs Navi: 48.7280835, 9.3898958 
Kostenbeitrag: 6 €
Anmeldung bis 26.03. per E-Mail unter: 
zsde.exkursionen@gmx.info oder Tel.: 01 76 / 42 60 72 30

Termine zum Vormerken:
15. bis 17. April:  Osterferienaktionstage, das Programm wird 

noch bekannt gegeben
11. bis 15. Juni:   Bauwagenaktion für Grundschulkinder
11. bis 16. Juni:   FILMit 2019 für Kids und Jugendliche ab 11 

Jahre
28. bis 30. Juni:    „Komm mit mir ins Abenteuerland“ – Kinder-

camp im Pfarrwäldle

Interessenbörse
-Ein Angebot für Jung und Alt-

Kontaktzeiten:
dienstags                     9 bis 11 Uhr
interessenbörse der Zehntscheuer Deizisau
achtung neu!!! Jetzt mit eigener Mail-Kontaktadresse!!!
anfragen gerne an itbdeizisau@gmx.de
Telefon: 0 71 53 / 76 2 16
Im Folgenden haben wir für Sie eine Auswahl bestehender 
Angebote und Wünsche zusammengestellt:

i N T E r E S S E N B Ö r S E 
Wenn Sie einen Wunsch oder ein Angebot haben, wollen wir 
Sie ermutigen, sich mit uns in Verbindung zu setzen. Und 
falls Sie eines unserer Angebote bzw. einer unserer Wünsche 
anspricht, können Sie uns dies mitteilen und erhalten von 
uns dann die Telefonnummer des Interessenten.
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(363)  Personen für eine Strick- und Häkelgruppe, die Mützen, 
Schals, Socken, etc. für das Hilfsprojekt „Weihnachts-
päckchen für Kinder in Not“ produziert. Die Gruppe 
trifft sich jeden 3. Dienstag im Monat um 18 Uhr in der 
Zehntscheuer zum Stricken.

(371)  Frau sucht Personen mit Interesse am gemeinsamen 
Besuch von Kulturveranstaltungen, für gemeinsame 
Radausflüge und Wanderungen, gerne auch eine be-
stehende Wandergruppe.

(373)  Mitmacherinnen und Mitmacher für Spielegruppe in 
der Zehntscheuer gesucht: Ob Brett-, Karten- oder Lo-
gikspiele, alle mit Spaß am Spielen sind herzlich will-
kommen; seit 5. Juni 2018, einmal monatlich.

(374)  750 Jahre Deizisauer Familiengeschichte – ist das mög-
lich? Wer ist neugierig auf seine eigene Familienge-
schichte und möchte gemeinsam mit Gleichgesinnten 
die eigene Vergangenheit erkunden und erforschen?

zu verschenken:                       
(T451) Esstisch dunkelbraun mit vier Stühlen
(T565) Bürostuhl
(T578) Kindersitz fürs Fahrrad
(T597) Hohlziegel für innen, 5 Quadratmeter
(T599) Duschtrennwände, neuwertig; 97,5x179 cm und 

91,5x179 cm
(T600) Rauchmelder, neuwertig; 10 Stck.
(T611) Schneeketten, 155/13
(T612) Schneeketten, 195/13
(T613) PKW Abdeckplane
(T619) gut erhaltene Leitz Ordner
(T632) Kleiderschrank, 50er Jahre, HBT 180x175x60
(T633) Wohnzimmerbuffet, 50er Jahre, HBT 150x153x45
gesucht werden:
(T415) Bürostühle
(T540) rumänische Kinderbücher
(T610) Baumwollstoffe, kleingemustert
(T617) Sportrollstuhl
(T620) PKW Anhänger
(T621) Schraubstock
(T625) Stoffreste für Klein NeFingen
(T627) Babywippe/Babyschaukel
(T628) Märklin H0 – diverse Teile und Zubehör 

(Schienen etc.) gesucht
(T629) kleine Eckbank
(T630) gebrauchtes Schlagzeug (auch Kinderschlagzeug)
(T631) 3 Bohnenstangen
(T634) Weckgläser, 1l und 1,5l
Bitte belohnen Sie uns mit ihrer Mitteilung, wenn ihre 
Vermittlung geglückt ist!
Nicht für kommerzielle interessen (z.B. Nachhilfe, Baby-
sitting) oder Partnervermittlung!

Bücherei
am Marktplatz 1, 73779 Deizisau
Telefon: 07153 7013-45, E-Mail: buecherei@deizisau.de

Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag und Donnerstag 14.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 10.00 - 12.00 Uhr, 14.00 - 17.00 Uhr
1. Samstag im Monat 9.00 - 12.00 Uhr

GESCHiCHTEN FÜr KlEiNE
Am Mittwoch, 20. März ist unsere Vorlesestunde für Kin-
der von 4-6 Jahren.
Frau Ehle schaut mit den Kindern den Bilderbuch-Klassiker 
"Das Wurzelkinder-Stehauf-Buch" an.
Im Anschluss basteln wir eine Kleinigkeit.
Beginn ist um 15.30 Uhr.

BaSTElNaCHMiTTaG
Zur Erinnerung für die Kinder, die sich für das Osterbasteln 
angemeldet haben: am Freitag, 22. März ist unser OSTER-
BASTELN 
Beginn: 14 Uhr
Bitte mitbringen: Schere, Klebestift, Bastelkleber, 
schwarzer Filzstift, Buntstifte in Grün und Blau

KiNDErTHEaTEr iN DEr BÜCHErEi
Am Montag, 1. april spielt das BuchFink-Theater aus Göttin-
gen das Stück "EliSa-BiB oder : keine Stacheln im Koffer".
Elisa-Bib ist ein Igelchen, dem nie Stacheln gewachsen sind, 
das aber dennoch eines Tages die Welt draußen sehen will 
und an Hunden und Autos vorbei bis in diesen kleinen 
Wohnkoffer gerät.
Eine berührende und zugleich witzige Geschichte für 
Kinder ab 4-10 Jahren und Erwachsene
Dauer: 50 Minuten, Karten für 3 € gibt es bei uns in der Bü-
cherei

NEUE rOMaNE
Santos: als das leben vor uns lag
Im Sommer 1950 verbringen fünf Freundinnen einen letzten 
gemeinsamen Abend in der Klosterschule. Keine von ihnen 
ahnt, dass diese Nacht ihr Leben für immer verändern wird. 
Dreißig Jahre vergehen, bis die ehemaligen Klassenkame-
radinnen sich wiedersehen. Bei einem Abendessen bringen 
sie sich gegenseitig auf den neuesten Stand. Ihre Lebens-
entwürfe könnten kaum unterschiedlicher sein, und doch 
scheint jede Einzelne ihr Glück gefunden zu haben. Aber je 
später der Abend, desto mehr Schattenseiten kommen ans 
Licht ... 

Kepler: lazarus
Hat Jurek Walter überlebt? Der gefährlichste Serienmörder 
Schwedens wurde vor Jahren für tot erklärt. Er war bei ei-
nem Polizeieinsatz von mehreren Kugeln getroffen in den 
Fluss gestürzt. Seine Leiche wurde jedoch niemals gefun-
den. Als nun der Schädel von Joonna Linnas toter Ehefrau in 
der Wohnung eines Grabschänders entdeckt und eine per-
fide Mordserie aus ganz Europa gemeldet wird, ahnt Joona 
das Unvorstellbare: Der Albtraum ist nicht zu Ende, und der 
grausame Serienmörder droht, alle lebendig zu begraben. 
Ein Wettlauf gegen die Zeit beginnt ...

Noll: Goldschatz
Fünf junge Leute wollen es der Wegwerfgesellschaft zeigen: 
Tante Emmas altes Bauernhaus soll nicht abgerissen, son-
dern in eine alternative Studenten-WG verwandelt werden. 
Doch für die Renovierung fehlt das Geld. Da taucht in Em-
mas Trödel ein Säckchen mit wertvollen Goldmünzen auf. 
Aber der Schatz holt sie nicht etwa aus der Bredouille. Im 
Gegenteil, er führt sie mitten hinein und macht sie mit den 
unschönen Regungen des menschlichen Herzens bekannt.

Seddon: Close your eyes
Die Zwillinge Robin und Sarah standen sich eigentlich nie 
sehr nah. Trotzdem liebten sie einander innig. Doch eine 
grausame Schicksalswendung zwang die Geschwister dazu, 
getrennte Wege zu gehen. Jetzt, mit Anfang 30, leidet Robin 
an Panikattacken und kann nicht einmal das Haus verlassen. 
Sarah hingegen führt das Leben ihrer Träume. Doch das alles 
droht zu zerbrechen, als sich Sarah dem denkbar schlimms-
ten aller Vorwürfe stellen muss. Um ihr Leben wiederzube-
kommen, muss sie tief in ihrer Vergangenheit graben. Und 
dafür braucht sie Robin dringender denn je. 

Pfeffer: Unter uns nur Wolken
Mag die Erinnerung auch gehen, die Liebe bleibt. Tom ist rat-
los: Sein Großvater Florian hat Alzheimer und lehnt jede Hil-
fe ab. Während bei Florian das Gestern verschwindet, sucht 
Tom im Heute verzweifelt eine Pflegerin. Doch keine will 
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bleiben, denn sobald Tom die Wohnung verlässt, wird der 
charmante alte Herr zum Ekelpaket. Bis Ani vor der Tür steht. 
Ohne Wohnung, dafür mit Liebeskummer. Alle Versuche, Ani 
zu vergraulen, scheitern. Allmählich beginnt Florian sich ihr 
zu öffnen und gegen das Vergessen anzuerzählen. 

reich: Hilfe, ich date eine Familie
Als Kind hatte ich eine Schildkröte. Angeblich sollen diese 
Tiere über hundert Jahre alt werden. Meine hat nicht einmal 
bis Silvester durchgehalten. Der Ficus in meiner ersten Woh-
nung? Bis Donnerstag. Und ausgerechnet ich bin nun Vater. 
Sogar zweifacher Vater, seit meine Freundin Sonja und ihre 
beiden Söhne Dante und Paul zu mir nach München gezo-
gen sind. Wie soll ich das bloß hinkriegen? 

Krien: Die liebe im Ernstfall
Sie heißen Paula, Judith, Brida, Malika und Jorinde. Sie ken-
nen sich, weil das Schicksal ihre Lebenslinien überkreuzte. 
Als Kinder und Jugendliche erlebten sie den Fall der Mauer, 
und wo vorher Grenzen und Beschränkungen waren, ist nun 
die Freiheit. Doch Freiheit, müssen sie erkennen, ist nur eine 
andere Form von Zwang: der Zwang zu wählen. Fünf Frauen, 
die das Leben aus dem Vollen schöpfen. Fünf Frauen, die das 
Leben beugt, aber keinesfalls bricht.

NEUE SaCHBÜCHEr
Fleck: ran an das Fett - Heilen mit dem Gesundmacher Fett
Fischedick: Überleben unter Kollegen - Wie die Zusam-
menarbeit mit Nervensägen gelingt
Hess: Wächst das von allein - oder muss ich jetzt was ma-
chen? Alle Gartenarbeiten auf einen Blick

Volkshochschule Esslingen
Außenstelle Deizisau

Kontakt: Adiyanti Sutandyo-Buchholz
Bürozeiten: donnerstags, 9.30 bis 11.30 Uhr

Telefon: 07153 617801 oder 0711 55021-303
Mobil: 0163 6933512
E-Mail: deizisau@vhs-esslingen.de
Anmeldung und mehr Informationen unter:
www.vhs-esslingen.de oder Tel. 0711 55021-303 

U223280 Vortrag und Gesprächsabend  
"Der Weg zur integration"
N.N. Donnerstag, 28.3.19, 19.30-21.30 Uhr. Deizisau, Zehnt-
scheuer, Gruppenraum, EG. Zwei Geflüchtete erzählen über 
den steinigen Weg der Integration. Verzweiflung und Hoff-
nung gehören zum Alltag. Was haben die Geflüchteten bis 
jetzt erreicht? Wie unterstützt der Arbeitskreis Asyl Deizisau 
die Integrationsleistung der Geflüchteten. Welche nachhal-
tigen Projekte gibt es? Welche Herausforderungen müssen 
die Freiwilligen bewältigen? Herzliche Einladung, mit den 
Betroffenen zu sprechen und von Ihren eigenen Erfahrun-
gen zu berichten! In Kooperation mit dem AK Asyl Deizisau 
und buntES (das interkulturelle Netzwerk in Esslingen). Ge-
bührenfrei, Spenden erbeten. Die Spenden sind für die Ge-
flüchteten bestimmt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

U627050 Eltern-Kind Zauberkurs für Kinder von 7-10 Jahren
Edith Besenfelder. Samstag, 30.3.19, 10-15 Uhr. EUR 38,40, 
inkl. Materialkosten, Preis pro Paar (1 Elternteil und 1 Kind), 
jedes weitere Kind €10. Deizisau, Zehntscheuer, Saal. Min-
destteilnehmerzahl 6
Tauchen Sie ein in die geheimnisvolle Welt der Magie. Zusam-
men mit der Zauberkünstlerin Editha erlernen Sie mit ihrem 
Kind einfache und effektvolle Kunststücke. Wer gerne auf der 
Zauberbühne stehen möchte, bekommt hier im Kurs den Ein-
stieg in die Zauberei. Zeitungstricks, verschwindender Zau-
berstab, Münzbechertrick, Seiltuchtrick, Ringbefreiung.

U663502 Mini-Waldorfpüppchen
Monika Rosendahl. Samstag, 6.4.19, 10-12.30 Uhr. EUR 15,70, 
zzgl. €5 Materialkosten. Deizisau, Zehntscheuer. Liebevoll 
gestalten wir in diesem Workshop ein Minipüppchen und 
erschaffen einen kleinen Kindertraum. Ob Spielgefährte, Ku-
schelfreund, Tröster oder Sorgenpüppchen - hier entstehen 
herzallerliebste Unikate für Kinder und gefühlvolle Herzen. 
Zum Verschenken oder Behalten. Wir konzentrieren uns in 
2,5 Stunden auf den Aufbau des Gesichtes - das Kernstück 
jeder Puppe. Fertig genähte Körper und Mützen in ver-
schiedenen Farben stehen zur Wahl. Bitte mitbringen: klei-
ne Stickschere/Nagelschere, spitze Nadel ca. 4cm lang und 
6-7cm lang.

U550008 Borreliose - Herausforderung im 21. Jahrhundert
Sabine Kostanzer. Mittwoch, 10.4.19, 19-21 Uhr. EUR 8,90. 
Deizisau, Zehntscheuer. Die Lyme-Borreliose ist in den west-
lichen Ländern die häufigste Infektionskrankheit. Bei der 
durch die Zecken übertragenen Infektionskrankheit spricht 
man auch von einer "Multisystem-Erkrankung", die jedes 
Organ befallen und viel Symptome vortäuschen kann. Die 
persistente (ständig vorhandene) Borreliose ist der Auslöser 
vieler Erkrankungen und Leidenszustände. Die Krankheits-
erreger entziehen sich dem Immunsystem. Auch Antibio-
tika sind oft gegen die Keime der chronischen Borreliose 
machtlos. In diesem Vortrag über die chronische Borreliose 
(Lyme-Borreliose) werden Ihnen neue, auf der Wissenschaft 
basierende Erkenntnisse und deren Bewältigung mit biolo-
gischen Behandlungsansätzen aufgezeigt. Es wird auf die 
Behandlung eines Zeckenstichs, dessen Vorbeugung und 
auf die vielen Gesichter der chronischen Borreliose und de-
ren Verlaufsform eingegangen. Wichtig ist zu erkennen, wa-
rum die Borreliose immer wieder aufflammt und wie dieser 
Kreislauf mit Therapieansätzen durchbrochen werden kann, 
um dem Organismus die Möglichkeit zur Regeneration und 
Regulation zu geben.

DaS aBi STEHT VOr DEr TÜr!! U430081
Englisch abicrashkurs - allgemeines Gymnasium
Maik Vosseler. Montag - Freitag, 15.4.19 - 19.4.19, 11-14 Uhr 
(20 UE). EUR 84, ab 6 Teilnehmern, Zzgl. EUR 5 Materialkosten 
im Kurs zu bezahlen. Deizisau, Seminarraum, Wilhelmstr. 1. 
Das Abi steht vor der Tür und es gibt sicherlich noch viel zu 
tun. In diesem Kurs bereitet Ihr Euch fundiert auf die Prüfung 
in Englisch vor. Vorgesehene Themenschwerpunkte sind: 
Wiederholung der Schwerpunktthemen"“Crooked letter” 
und “Gran Torino”, Wiederholung landeskundlicher Themen 
und relevante Grammatik. Natürlich bleibt genügend Zeit 
für individuelle Fragen.

Schulen und Fortbildung

Förderverein Gemeinschaftsschule
Deizisau e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Sehr geehrte Mitglieder und Ehrenmitglieder des Förderver-
eins,

am Donnerstag, den 21.03.2019 um 20 Uhr
laden wir Sie herzlich zu unserer diesjährigen Hauptver-
sammlung ein. Sie findet auch dieses Jahr im Nebenzimmer 
der Gaststätte Brunnenstube, Altbacher Str. 9, 73779 Deizisau 
statt.
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Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung und Eröffnung durch den Vorsitzenden
2. Festlegung Beschlussfähigkeit
3. Jahresbericht des Vorsitzenden
4. Jahresbericht Kassenwart
5. Bericht Kassenprüfer
6. Beschluss des Mitgliedsbeitrages
7. Entlastung des Vorstands und der Beiräte
8. Wahlen
9. Verschiedenes
Ihr Förderverein der GMS

Gymnasium Plochingen

Klassenpflegschaftsabende 2018/2019 - Gymnasium 
Plochingen
Die 2. Klassenpflegschaftsabende des Schuljahres 2018/2019 
finden an folgenden Terminen statt:
Montag, 25. März 2019

18:30 Uhr Klassen 7a, 7.2b-g
(Infoveranstaltung: Profilwahl NWT/Spanisch)

19.00 Uhr Klassen 9a-g 
(Infoveranstaltung: BOGY-Praktikum)

19.30 Uhr Klassen 7a, 7.2b-g, 8f, 9a-g und 10a-e
(Klassenpflegschaftsabend)

Dienstag, 26. März 2019
18.30 Uhr Klassen 5a, 6b-g (Infoveranstaltung:

Wahl 2. Fremdsprache Französisch/Latein)
19.30 Uhr Klassen 5a-e, 6a-g, 7.1b-f, 8a-e

(Klassenpflegschaftsabend)

Im Anschluss an die Klassenpflegschaftsabende findet wie-
der eine Bewirtung im Lichthof des Gymnasiums durch den 
Förderverein Gymnasium Plochingen statt. 
Dr. Bettina Straub
Elternbeiratsvorsitzende
Carolin Faulstich
Stellv. Elternbeiratsvorsitzende

Arbeitskreis Asyl

Der Arbeitskreis unterstützt Menschen, die vor Krieg, Ver-
folgung und Unterdrückung geflohen und nun in Deizisau 
untergekommen sind.
Ihnen wollen wir beim Neubeginn helfen.
Informationen unter www.ak-asyl-deizisau.de
Hier finden Sie Aktuelles und vielfältige Möglichkeiten „mit-
zumachen“.
Kontakt: Frau Holder, momentan über das Rathaus erreichbar.
aK lädle, Kirchstraße 5
Das Lädle hat geöffnet immer freitags von 18 bis 19 Uhr. 

WoDeizisauer chenmarkt:

Jeden Samstag
von 7.00 bis 12.00 Uhr


